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Vorstand und Regionalsekretäre 

Vorstand 

Geschäftsfiihrender Vorstand: 
Dipl.-Kfm. Bemd Schreiber, Durlacher Str. l1A, 10715 Berlin 
Tel.: 030/ 857725-0; Fax: 030/857725-39; . 
E-Mail.:FDKlasse@aol.com 

Uwe.Steingroß, Wendenschloßstr. 142, 12557 Berlin 
Tel.::030 /.65470888; Fax: 030/65470890 

. . 
Martin Krings, Heidhofsweg 15, 22589 Hamburg 
Tel.: 040/497996 oder 0171 /8385273 

Regionalsekretäre 

Nord-Ost: 

Nord-West: 

Elerlin:1 

'. 

West: 

Süd-West: 

Süd-Ost: 

Süd: 

Hans Genthe, Dockenhudener Str. 12A, 22587 Hamburg 
Tel.: 040/866009-0; Fax: 040/866009-10 

JürgenHobein, Kamerunweg 16, 30455 Hannover 
0511/496193; Fax: 0511 /496197 

Dr. Georg Altenhain, Potsdamer Chausset; 25A; 14~29 Berlin 
Tel.: 030/8016017; FtjX: 030/8026043 
E-Mail: Georg.Altenhain@t-online.de 

. . 

Franz-jo~efKiunpschulte, Zur Böckw;ller Linde 20, 40489 DüSseid~ri 
Tel.: 0211 /8371148; Fax: 021 U 8371509 

Michael Freitag, Ludwigstr. 3, 93047 Regensburg 
Tel.: 094i 15676402; Fax: 0941/5676472 
E-Mail: michael.freitag@klinik.uni-regensburg.de 

Rolf Albert, Reichenbacher Str. 5, 08468 Rotschau 
Tel.: 03765/12886; Fax: 03765 / 12886 

Hermann Seltrnann, Seestr. 18,87509 immenstadt 
Tel.: 08323 16293; Fax: 08323/7715 

Helmut Löther, Haus Nr. 31, 87509 Immenstadt 
Tel.: 08323 / 8227; Fax: 08321/68484 
E-Mail: Helmut.Loether@t-online.de 
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Liebe FD - Segler, 

dieses ist die 2. Ausgabe unserer "hausgemachten" Zeitung, .d. h. 
sie ist in unserem Büro entstanden. 
Die Ergebnisse der abgelaufenen Saison - soweit nicht schon in 
der vorigen Zeitung - findet Ihr anschliessend. Nach der doch 
sehr erfolgreichen EM in Elba litt die WM in Südafrika an sehr 
geringer Beteiligung und widrigen Windverhältnissen. In der Zwi
schenzeit wird eifrig am Poster gearbeitet; die diesjährige Ver
zögerung ergab sich aus dem Warten auf Bilder aus Durban und 
Problemen bei der Errechnung der Rangliste mit-unserer Software. 
Somit werden unsere Mitglieder als Jahresanfangsüberraschung 
sowohl das Poster als auch unseren Flying-Report sowie das 
englisch-sprachige Bulletin ziemlich zeitnah erhalten . 

. 
Vor 'uns steht eine hoffEmtlich sehr interessan·te Saison 2001 
mit 'einigen Highlights,' die nachfolgend erläutert werden: 
Das' Jahr begann mit der BOOT-Düss,eldorf, auf der die FD' seinen 
sehr gelungenen Stand in der Gemeinschaftshalle aller Klassen
vereinigungen hatten. DerFD wurde -auf einem Podest eindrucksvoll 
präsentiert - von alle~ gesehen. Auf diesem Podest fanden sowohl . 
die Trimmveranstaltungen mit Peter Schweer, die am FD vorgenommen 
wurden und sehr viele Zuschauer anlockten, als auch alle Fernseh
interviews, z. B.mit Olympiateilnehmern etc. statt; und immer 
war unser FD gut zu sehen! Das Ausstellungsboot batte dankenswer
terweise Jupp Wanders zur Verfügung gestellt, Vorstandsmitglied 
Martin Krings hatte es mit neuen Segeln ausgestattet und einige 
Segler aus NRW, insbesondere Regionalsekretär F.-J. Kampschulte 
haben sich um die Besetzung des Standes bemüht. Insofern für 
die Klassenvereinigung ein voller.Erfolg! Parallel dazu gab 
es die jährliche Sitzung "Klassenvereinigung" mit einigen wichti
gen Änderungen in den Wettfahrtregeln. Für unsere Rangliste ist 
hervorzuheben, dass in Zukunft die Zahl der Teilnehmer für eine 
R'angl1stenregatta von 15 auf 10 herabgesetzt worden ist - dies' 
ißt zumindestens für,die Rangliste gut. Apropo Rangliste: Die , 
Neue'hat über BO teilnehmende Boote mit einem verdienten Rang
listenersten, nämlich Peter Schwarz' ,mit Vorsohoter R. Kirsi: •. 
Wie immer sind einige Regatten bei der Rangliste auf dem Poster 
noch nicht en:thalt~n; evtl. Korrektul'~n gibt es dann sp~ter" .: 
z. B. im FD-Report. 

Nun kommen wir zu den wichtigsten Regatten in diesem Jahr: 
Die Saison beginnt relativ früh Anfang März mit dem Ski-Yachting 
in Sachsen; Anfang' April als erste grosse Regatta die "Trapez'" 
in Steinhude und zu Ostern die erste grosse auswärtige, das 
"Easter-Kriterium" in Varazze. Letztere beginnt schon am Grün
Donnerstag und letzte Wettfahrt wird Oster-Samstag sein. 
Besonders hinweisen möchte ich auf die gelungene Kombination 
im Juni, nämlich "Kieler Woche" und I'IM in Dänemark. Die Kieler 
Woche beginnt am Samstag, den 16. 6. 01, und endet am Dienstag, 
den 19. 6. 01, für die nichtoylmpischen Klassen. Am Freitag,' 
den 22. 6. 01, beginnt dann die erste Wettfahrt in Dänemark, 
so dass alle Kieler-Woche-Teilnehmer ausreichend Zeit haben, 
zu packen und nach Dänemark zu fahren. Auch für:die Vermessung 
ist ausreichend Zeit. Es ist hier also praktisch möglich, 2 
sehr schöne Regattaserien innerhalb von 1 1/2'Wochen zu fahren. 
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Sehr wichttg für die FO - Klasse ist eine hohe Teilnahme an 
der Kieler Woche, da sonst hier ,ein endgÜltiges Ausscheiden 
unserer Klasse drohtl 
Die zweite wichtige Veranstaltung, auf die ich hinweisen möchte, 
ist die DM, die diesmal im Zusammenhang mit der Travemünder 
Woche stattfindet. Die DM beginnt für die FO's am Samstag, den 
21. 7. 00 I um 14: 00 Uhr, und auf besonderen Wunsch der befragten 
Segler endet sie erst am Mittwoch, den 25. 7. 01. Dafür werden 
wir wahrscheinlich am Montag einen Ruhetag haben. Der späte 
start am Samstag ermöglicht auch noch vormittags die Vermessung, 
die sich auf Segel stempeln beschränken wird. Der Ruhetag wird 
dann für unsere Hauptversammlung genutzt, auf die ich auf dIesem 
Wege schon einmal hinweisen möchte. Die Travemünder Woche lockt 
unsere Teilnehmer diesmal mit einer Fü~le von Veranstaltungen, 
wie der'Besuch auf der "Passat", Essen, im Lübecker Yacht-Club, 
eine extra Steg-party etc.,so dass wir vorn Programm her hoffent
,lich annähernd "bay,erische Verhältnisse" ,haben werdEm. Auch , 
bei die!ler' Regatta bitte ich alle Regionalsekretäre insbesondere 
auf die südlichen Segler einzuwirken, da auch hier in den 
vergangeneri Jahren keine ausreichende Teilnehmetzahl war und 
wir aus dem Programm gestrichen zu werden drohen. Wir können es 

, uns als bedeutende internationale Klasse' nicht leisten, diese 
beiden schönen Seeregatten'nicht mehr im Programm zu haben. 

Während wir - wie aus dem nachfolgenden Heft erkennbar ist -
die FD-Regatta vom MRSV auf dem Starnberger See verloren haben, 
gibt es von der Wettfahrtvereinigung Dümmer das Angebot, wieder' 
einmal eine FD-Regatta zu veranstalten. Prophylaktisch wurde 
uns der von früher her bekannte "Leineweber-Pokal" angeboten, 
es kann aber auch eine jede der anderen Regatten aus dem Wett
fahrtTer~inkalender sein. Hier bitte ich um Umfrage bei den 
Regionalsektetären und Rückmeldung. 

Für die neue Saison wünschen ,wir uns v0!U Vorstand ausser'regen 
Teilnehmern an hoffentlich schönen Rega,tten insbesondere auch 
bitte möglichst viele Regattaberichte und - soweit möglich -
dazu passende Bilder. ' 

Für heute 

mit freundlichen Grüssen 

DEUTSornJ;:;_~'7;@NG 

Bernd S 6 h r e i b e r 
Geschäftsführender Vorstand 
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.~ Münchener Ruder- und s~el-Verein "Bayern" von 1910 e.V, . 
~ 'Ba><mhclm' m1tBoatshaus, Supromcnade2 • 82319Stamberg • Teldon(08151) 12706 

Dwtsche Flying DutclunIUl 
KlasscnvcrciuigJiJIg 
do Hem1 Bemd Schreiber • 
DurIachc:r Sir. 11 A 

. 10715 Bcrlin 

29.10.2000 . 

RepttatenDinc FD-Kl.ule lOOl- Bayem-Cup 

Sehr geehrter Herr Schreiber, 
in den letz!al drei Jahren haben wir die fiIr eine Ranglisten-Regatta 
notwendigen 1 S Teilnehmer nur mit edleblichen Mühen ZIllllllDJ1lenbelcommen. 
Dies war mit Bitten und Betteln bei den Seglern verbunden, VOO denen dlUlO 
der ein oder andere,. trotz Zu!agc, nicht gekomrneu ist. Der OrganiSlltor unseres 
Baycrn..Cups hat in diesem Zusammenhang auch die fuhlendc Unterstützung 
der FD-Klassenvereinigung moniert. . . 
Deshalb haben wir uns schweren Herzens entschlossen, lWlb lH.IIlII1ehr 45-
jlhrigem Bestehen dieser Regatta, den Bayem-Cup künftig Dicht mehr 
IIlSZIlJic1rten. . . 

71iiJ. 
. F=~ schardi 
. Voi-sitzender Sege 

imMRSV 

. llonId<oou" _ "'" MUncfIcn, -. oI9S 300 000. !ll '00 800 00 
Poa:scheddconlD: PostgroamtMf.rlchcn.lr.onro-*. +153-800. BlZ 700,00 so 
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Deutsche F1ying Dutchman 
·K1assenvereinigung 

FD clo B. Schreiber' Durlacher Straße 11 A' 10715 Berlln 

MRSV 'Bay';rn' 
Herrn 
Franz Scharditzky 
Seepromenade 2 

82319 Starnberg 

Absage Bayern-Cup 2001 

Sehr geehrter Herr Scharditzky, 

Vorstand: Geschäftsführer 
Dipl.-Kfin, Bemd Schreiber 
Durlacher Straße 11 A 
.10715 Benjn 
~ (030) 85 n 25-0 
dill (0 30) 85 n 25 - 39 

OB. November 2000 

Die FD-Klas~envereinigung hat mit großem Bedauern zur Kenntnis 
genommen, daß der MRSV zukünftig den traditionellen Bayern-Cup 
nicht mehr ausrichten will. 
Das Proolem mit der zunehmend geringeren Beteiligung haben wir 
in der. FD-Kla;;se seit geraumer Zeit und zwar in allen Regio.nen. 
Das ausgerechnet in Bayern, wo fast 50 % unserer Flotte beheimatet 
sind, eine Regatta keine ausreichende Teilnehmerzahl zusammen 
bekommt, ist wirklich sehr bedauerlich. 
Die von Ihnen angesprochene fehlende Unterstützung der Klassenver
einigung kann ich aber so nicht stehen lassen. 
Wir können nicht viel anderes machen als die Regattatermine früh
zeitig bekannt zu geben, in unserer Klassenzeitschrift auf die 
entsprechende Regatta hinweisen, die Regattaergebnisse und die 
Berichte dazu veröffentlichen. . 
Wir haben bei mehreren Gelegenheiten, insbesondere auch in unseren 
Briefen an die RegionalSekr,etäre, auf die Regatten hingewiesen, 
die uns aufgrund der Teilnehmerzahl· gefährdet erschienen. 
Trotzdem haben wir in der Vergangenheit, sowohl in Bayern drei 
Regattaveranstaltungen verloren, alp auch ~indestens ebenso viele 
in den restlichen Bereichen, erst'dieses,J:"ahr wieder in meine:r; 
eigenen Region ~n Berlin. 

Trotz. des Vorhergesagten bedauert die Klassenvereinigung den Verlust 
dieser Regatta sehr und ich möchte mich herzlich für die bisherigen 
Veranstaltungen im Namen der Klassenvereinigung bedanken, auch 
ich selbst habe öfters an dieser Regatta teilgenommen und habe 
Sie und Ihren Verein in sehr guter Erinnerung. 

Für heute 

mit freundlichen Grüßen 
DEUTSCHE]YING DUTC~KLASSENVEREINIGUNG 

.. ~~:{/ 
nd S c h r e i b e r 

geschäftsfjjhrpnder Vorstand -

Bankverbindung: Deu1sche Flylng DutChmah-Klassanverelnlgung -Poslglroaml Berlin (BLZ 100 100 10) Konto-Nr. 4062 52 104 

Deutsche Rylng Dutchman.KlasSenverelnlgung 

Vorstand: Bemd Schreiber, Martin Krings, Uwa StefngroB 
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Regattatermine 2001 

Datum Regatta Ort 
MAn 
9.110./11. Ski-Yachtlng Pirk Talsperre Pirk 
3IJOI FD-Cup Duisburg 

April 
07.10B. Tmp-,;~~g!!!tl! Steinhude 

A2.-A~. ta.--<5. Easter Criterium Varraze 
14.-16. EosterEgg Loosdrecht 
28.129. Sandler Rq:atta Eixcndorf 
28.129. Wannsee rakat Vsa')N 

Mal 
05.106- FD-Cup Loheidc, 
05.106- FD-Cup StaO'els~ 

05.106- Silberreiher Neusledl 
05.106- Leinweber Pokal DOmmerScc 
12.113. Trofeo Capa Horn Comersee 
12.113. Stelnbcrger Krug Steinberg 
19.120. Baycrwaldregatta 
24.-27 FD-Cup Amme~ee 

26.127. Bracclano Italien 

Juni 
03.104. Pfingstwettfahrten Stcinhudc 
9.110. FD-Cup Brom bach$ee 
10.111. FD-Cup Zell sm See 
14.·17. Österreichiscbe Attersee 

Meisterschaft 
16. -19. Kieler Woche Kieler Förde 
20. - 29. WM Gilleleje 

JJlJi 
O7.10B. Kuhschelle Alpsee 
14.115. SAchslscbc Meisterschaft Talsperre Pöhl 
.14.115. Karwend-;:lcup Achcnsee 
21. -"15. Deutsche Meisterschaft Tr.~emnnde 

I ;13.- 22. ~. Inlervela I GQr~asee 

28. - 29. FD-Cup Simssee 

August 

l3.-lS": 
05.106- Silber FD Tegern~ee 

:Id l6. . Marinaprcis Gardasee 
25.126. , Herbstwettfahrt Steinhude 

~pgm~~r 
01.102. Sieben Schwaben Alpsee 
08.109. Goldener FD Plauen 
22.123. High Perfonnance Brenzonc Gardasee 
08.109. Traun.~~e Österreich 

22./23. ~ehmw; Stein hude 

22.123. Silberne Kanne Tutzing " 

Oktober ... r 
06.107. Nebelpokal BerUn 

O6J07. Eehinger Segelelub Ammersee 
13.114. Ganshaut Staffelsee 
19.121. J-Hunger Gedächtnis VsaW 
27.128 Herbstwettrahrten Xanten 

Dezember 
01.102. Nikolausregatta Tegernsee 
01./02. Nikolausregatta Duisburg 
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WEl'l'F:AHRTGEMEINSCHAFf DÜMMER e.V •• Regattaplan 2001· 
(vorLiuftg) Stand f}/2l)()() 

f Start~r anaricht. ABzahl Meld ... 
KZ IlaIJlDl I. iYcUt Name B&lPt1a Ycrcm :Welt[ KIIIwia 
5 1l.04 •• 14.04. 11.00 Uhr JOR!'im (N ..... lchll) sec 3(0) 04.04.DI 

A 21.04.·22.04. 13.00UIu DUmmeI\o~ sec • (I) 11l.04.0I 

010.14.16.17.111, D"" Top-CaI. A-Oa. 
B 28.04.·29.04. 13.00 Ubt lAi .. _Pobl I~ PlnI(JQll). 420 sec 4(1) 17.04.01 

X 04.D5 • .m.llO. 18.30 Uhr Feioi_ am ftti"S fllr .1Ie WOD lIIl Statt 

rcvl~ """"'" W""'''I_ltt ab 4 W_ 
C DS.05.~DS. 13.00 Uhr tm>ow_otw, CoalCndct sm 3(0) 25.lM.OI 

D 12.0S.·13.OS. 13.00 Ub< 
IMJ.H-Jou •• FD 
KupI .... RoludomlllC!. ().Jolle, OK. ,-",sVH 3(l1) 01.os.o1 

Laset-RadW --
E 19.M.·;2Q.05. 13.00 Uhr SUbctl<pl. LoushIt='. KIIj>bvao sec 3(l1) O9.OS.o1 

15-qm, 16-qm, $ZV 

I : 26oM.·n.OS. IJ.oo Uhr I!aubIntatoohoIfe&llll. SVH • 4(1) .IMS.o1 

JQMlptl Oruppe A und [I. ~ Ibdial. Emopo 
2 09.06.·10.06. l3'ooUbt JurpoIquallfiblloU-Rop'1I $CD «I) 3Q.05,o1 

0pIl Clr. A WIll B. Eorope. Laser lUdlal 

111.15.Il6. ? IDM odor IDIM . sa.s 
. P 16.06.-17.05 • lJ.OOlJlu Sebod4eD-Potal, PJ, NCP(UQ 21,- SCI.S 3(0) 06.ß6.01 

DdiJya 22, Uana 2D Tocay.oilnlmcl-Olp 

I! 23.06 ... 24.06. 15.00 Uhr Dlinunomeiactxban (nr ane tevicr· sec 13.ß6.01 
... 1CAla>:O Ktauca (nld! V_) 

Cl 30.06.-01.07. 13.00 Ulu DÜIII"""'W-, 1$,Jkr,I6-J17. Q.Jolle SVMO 3(0) 23.l)6J)1 

4 07.07...08.07. l4.ooUht UiU ..... PoIW 0pIi WGD 3(0) 
(0", .. ,1""". Aclins" und ipl1$\dgot) 

14.07. 15.00 Uhr ··WGI).JUg.ndw~faJlncu SVOH/IVGD 2{O) 14.07.01 

K 15,(17. 11.00 Um QIdy.~ OpIl"'k' SVOH I 16.07.01 

L 28.07.-29.07. 13.00 Um Icbmi • mr aUe 1111 DDmrncr SCLS 3(0) amStan 
bchoi_lChs= (na<h V_) 

3 04.oa.-os.oa 13.00 Uhr OpIi·B W_ (Name fehl') BSC 3(0) 24.07.01 

M' 18.08.·19.08. 13.00 U17 FtJlI.toll~ Potal Wdlfahrtc1J. SCI'L 3(0) 08.08.01 
1S..n.-. ll>Jh. eo.;c.-. Filii, Monarch 

N 25.08.·26.1l8. 13.00 Uhr 0uh0Iz.0r s",,",", <l1astn I sec 3(0) 15.06.01 

15..n.-. 16-1kt. FIM . 
P 01 ,09..(l2.09. 13.00Ub, WIn<buri'.!.IOClinB. Mblnl BSCIWSCD 5 22.0&01 

'0 . 15.09.·16.09. IJ.ooUIu 0 ........... 42D(JQR~ t;wopo (JQR) SVH 4(1) 115.09.01 
Knrsa< 

~ 22.09"'!3.oi>. 13.00 Uhr Dümmer.Cop. Q.Jolle BSC 3(0) 12.09.01 
5 19.09.·30.09 •. 13.00 Uhr NebeJho"':fi .... l..ao<r. Luor·RIdi>! sec :3(l1) 19.Q9.01 

C 06.10..m.lo. 14,OOUllt DttI~ts-W_ WGD/BSC 1Ill5art 
AUo·Pü~ m'.gDI~ft B;ooc,kltQ:cll 

Q 13.10.·14.10. 13.ooUht &UItJ-Olp, 15 Jkr. SVH 3(0) 03.10.01 

-.................................... Mekhmgen bitte nur aol dem Meldetormnlar bIs:zum 
•• l)ieldnngenJ A.nJ'ragen bille nur an: jeweiligen Mddes<hluss a.u. nebeustcheIldc Adra;se oder 
•• Mddl!$leUe der Wettfahrlgemeins<haft Fax. 
•• (stcht noch 811S) Mddungen, die IIIIch dcmJewdfi2en MeJdeocbJlI!O .. dngelleo, wO<licn ll1it fOIgeWiea. An ..... hlag I>tlegt • 
•• Z .. dm.nnboo'" DM 20,-, EInItaadbooIil! DM 15,-, 
•• OpcIsDM 10,--• 
•• Ei_Iall5SChreibtmgellldlnneu bei der MeIdestdIc 
•• angefordert werden. 
••• c •••••••••• c ••••••••••••• , •••••••• 

Die Zahl in der Klammer nach "Auahl Wettfahrten" Ist die Zahl der DlÖgI1chen Streicher 

;/c. -J. f;;P4NdwI-. Ai:d' 
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Intemati0!1ales flair am Alpsee 

EichlLang siegen bei Kuhschellen-Regatta im Flying Dutchman 

Immenstadt (uw). 
Viel Wind und etliche Kenterungen mussten die Flying Dutchman-Segler bei der 35. 
Intemationalen KUhschellen-Regatta auf dem Großen Alpsee meistem. Sieger wurde FD
Steuermann Eddy Eich (WOrtlembergischer Yachtclub) mit Vorschoter Peter Lang 
(Segelclub Alpsee-Immenstadt- SeAl). 

Auch die anderen Plätze auf dem Treppchen blieben teilweise im Allgäu: Rang zwei machten 
-punktgleIch mit den Ersten - Andreas Kunze (Slaffelsee) und Peter Hallender (Segelcfub 
Kempten-Niedersonthofen). Auf Platz drei kam das Top·Team des veranstaltenden SeAl 
Helmut LötherlMichael Klawitter. Sie hatten als dreifacher Sieger der Vorjahre den neuen 
Wanderpokal (eine riesengroße Kuhschelle) gestiftet. 

Spannend bis:zum Finale blieb die mit SchWeizern, Polen und Neuseeländern international 
besuchte Regatta. Bereits am ersten Tag' brachten die 34 Mannschaften'bei Regen und 
ordentflChem \Nind drei Wettfahrten hinter sich. Der zweit.e Wettfahrttag wartete mit böigem 
Westwind zwischen vier und sechs Beaufort auf, der den Teams etflChes an Kondition und 
Können abverlangte. . 
Die erste Wettfahrt gewannen bei" bis zu fünf Windstärken KUnZe/Hoilencter, gefolgt von 
Eich/Lang und Löther/Kiawitter. In der zweiien Runde mit imrner noch drei bis vier Beaufort 
Wind siegten EicM..ang. Nach ihnen kreuzten Kunze/Hollender Ober die Ziellinie, gefolgt von 
Löther/Klawitter. Bei der dritten Wettfahrt, die wegen nachlassendem Wind von 
Wettfahrtleiter Ali Sellmann abgekOrzt werden musste, siegten wieder Kunze/Hollender. Auf 
Rang zwei kamen LötherlKlawitter, Dritte wurden die Polen Heillyk BlaszkaIM.Kledzik. . 

RIchtig zur Sache ging es bei der vierten Wettfahrt, bei der die Segler mit Westwinden von 
bis zu sechs Seaufort zu kämpfen hatten. Schon auf dem ersten Kreuzkurs nach dem Slart 
kenterten bei knackigen Böen mehrere Boote. Zwei Teams mussten nach einer 
Karambolage ausscheiden, zumal beim einen Boot sogar das Großsegel zerfetzt worden 
war. Andere Teams gaben nach aÜf. Hier gewannen wieder EiclilLang. Erneut auf Platz zwei 
kamen LötherlKiawitter, gefolgt von KunzelHollender. 
Weil alle Wettfahrten bei Westwind erfolgten (da Regt das Ziel direkt vor dem SeAl-Gelände), 
gab es fürs Publikum spannende Finalläufe zu sehen. . 

Von links: A. Kunze/P. Hollender (2.); E. EichIP. Lang (I.); M. KlawitterfH. Löther (3.) 



Anzahl -d.r "'Idungen: lti 

Gaplant. lMt'tfahl"tan: ~ 

Rangl ist~faktor: 1." 

<atagorill nach WR; B 

~WH-gottware-V.r9ion: 1. T 

Pl. 9III]III-Hr, StlUlMUM 

-11-' 

ClUb 'JorKhoter 

800takl~: Flying outchltan 

Wertungs.yst_: LD'!f-Point SvstOll 

9traü:hUr1g: be, .. ~fahrtea 

:4IrttfahMlliter' Stllt..."n 411 

~Ch;.aSt"ichte~: ~tllr Uallhagen 

Clug 

-------------------_._----------------. ------------
1 GER-U 

2 GER-51 
3 GER-51 

Eddy Eich 

Md ..... Kunza 
1101""" Läthor 
Konryk ., auJc.a 

W'fC Pet.,. Lang '3CAl 

SCSTS "-tl!,. Hol1e11d11r SCXN 
.seAl H1chMl KT~witt.1" SCAI 

JIOf H, Kl.uik JIOi 

1 
(3) 

'.00 
{31 '.00 

2 7.00 

12 .. 00 l'Ol.-' 
5 PZ-I Andraw lwinslc; ASC-ACV Aclu Iw1nski ASe-ACH f13) 7 J i} 111.00 

11 GER-UI1 Hubtlr:t Kaibet SeAl hrHI Wi..:JMann stAI 5 • (UJ 7 20.00 

7 GER-l1 Franz Nwlz.r SCEich Em.t Hieget. 9CEich 9 (22) 

; . 
• :101 

9 !. 23 • .00 
12 (151 24.110 

1 • .9 ·~4.00 

l] QEß-lo4 01". Hichul !chiM!lis 3CAI Dr ...... !urghatd SCA,I 

9 GER-l01 

!O GER-1g()Q 

Kurt Mülljtr. 3,,", ~lph Aichlr 5VW 

11 HZL-ll0 Hidtc rayua ~ 

12 GER-lstl Halt.r VoTkaann 
13 I3ER-2S! '. Ralf Btn1al 

14 GER-I53 Jo&chill SltzlPfand. 

15 Sur-II 'Christo,*,'~" 

15 GER-45 Mictt.l Oorrel" 

17 GER-lI11 Heraann !IIltunn 

18 GER-18.3 Reif ort.ann 

19 GER-18804. Jarg." Grotl • 

20 . GER-lJ9 WoI,gang S.ltaann· 

21 GER~97 Waltar Grop 

22. GER-175Z Friedl Buht 

23 GER-9 • .c GOnthlir Sehre. 

2' GER-tS31 ThOua l..dctNtn 

25 GER-tI07 Dtet.ar Schindler 
215 9UI-409 

21 GER-1511 

:Zoll GER-111118 

29 GER-104 

30 AlIT-400 

31 GER-3. 

32. GER-13154. 

33 GER .. 73 

U1 i H.asik~r 

Ottokar Klein 

Ni 1. ~na'l&Cker 

Walf'!pllV ~e 

Kar1 Riody;ur 
Kurt Htlrgeni-öttwr 

GIIorg Kirach 

Wolf9lng Chriat 

304 GER~1915 Roland Järg 
.34 GERj-119( Hana-W.lhr Unseld· 

3' ITA-t C. Srunetli 

WettfahrtPf"Otoko1.f •• , 1. WF 

o\ustra,gungsdatua ••••• 011.07.2000 

Wettfahrtbeginn •• •••• 12:30:00 

EinlaUfzeit da. Erstl" 13:25:00 

Wettfahrtende ••••••• : 13:<l3:qo 

"'I; ndlrtlrklil ••••••••••• 3-:5 
Windrichtun9 ..•.. :... Wast 

W.ttarvarhll tni see" •. • Rag.n 

KUT1Ibahn •••••••• ,.... voll 
KurslInge in _ : ••.• ; 

GHchw. Erst.r in' kn • 
Austrasun~ua ...•. 
Anzahl der Protast •• ", "k.hw 

Wild.rgu~r, ~eine 

a..tartetl Tail"*-'r 3l!I 

Vc..T 

KBC 

STSCS 

SsG1I 

OWCV 
SCI1 

HVCE 
SCAI 

ESC 

5CO 

&:AI 

!!CO 

&:AI 

HSSC 

YCpL 

HO. 
&:AP 

.AB 
VCllö 

WAB 

seAl 
J(CF 

SCAI 

SWCV 
HS. 
SSCI' 

AllS 

Markus aal Hngar 

Marco Col_ 

A. J(rar..r 
SvllMd Viabeg 
Ulrid"l KaI. 

MiChMl 1(01"1" 

'rul 
Shhn "SUrghOld 

"t~T 

I\BC 
3TSCS 

"SsGR 

WSVRh 

SCR 

HYCE 

&:AI 

(121 11 5 ~ 12 2a.oo 

(171 5 16 11 ~32.0G 
11 (25) "32.00 

13 (16\ 35.00 

T 

10 

" ,. 
" 12 

9 iDHF) 
17 (18) 

14 "37.00 

8 .41.00 

21 fI i22) ~2.00 

,"20 (ooFl 13 '.c.00· 

Fraryz Jo.f !chi Id SCAl 

David R?9Irs 

15 

11 

(1.' 
20 . 

1. 

13 

23 

19 

tO 17 'S,DO 

17 fOHF). ;0:00 

~ 11 52.00 Ulf I(H .. 

Egbltrt Faldnllr 

J.d.albart Mlrtur 

Jürgen Hebe;" 
R • ..,.. 

Ul rikll Albrech1: 

M. HOll.r 
Tanja Roller 

t.ara Kru.nacfo:ar 

H.IM Wul"'ll 

Kamar AiChll. 

. Chrlllti an Scharyt 
Dani.l, K;nch" 

Hainer Schneid.r 
s.~ :KoIgel 

'. . 
Rowthll,. 

L. Mf,rcan-ti 

1, WF 

08.07.2000 

U:OO:OO 

15:02:00 

15:22:00 

3-. 
1foS~ 

""""" voll 

&:AI .'2.) 

iOOF) 26 10 

" 1. l!O IIlfIF) 

22 IS 22. (24) .. 2<1 (ooF) 18 

. (2'1 .. 

31 (331 

21 :!7 

23 211 

:Z5 25 

Z7 (31) 

24 2! 

(IlfIC1 30 

21 19 

19 20 

24 {DHF) 

23 (ONFl 

25 (~Fl 

29 23 

27 {DHFl 

.. IlffF 

55.00 

55.00 

59.00 

111.00 

1111.00 

10,00 

72.00 
12.00 
715.00 

19.00 

ac.co 
95.00 

'co 
""AI 
HYC 

"~PL 

HS' 

SCAP 
.A. 
·YCMö 

WA. 

BCAI 

SCAI 

'SCAI 
.3HCV 

HSK 
"SSCP 

U/I 

30 32 {ONC) OHF 99.00 

DHC 11'~OO 

0ffC 111.00 

DtIC 111.00 

IIlfIC), lJfIC OHC 

(IlfIFi .. ~ !lHC 

1 OHC) lJfIC OHC 

3~ HF 

08.01.2000 

16:00:00 

17:05:00 

17:215:00 

1-2 
'k)rd':'W.st 

ochlocht. 

~rrt 

keino 

keiM 

32 

J. WF 
!J9.07.2000 

10:511:20 

12:011:00 
12:33:00 

.~ -bodock1: 
voll 

1-40.00 

135.115 
131.32 

127.28 

123.03 

118 .. 79 

IH.~5 

110.31 

108.08 

101.82 

97.58 
93~3'" 

M.p9 

S •• !! 
80.81 

78.37 

72.13 

117.B8 

63.8. 

59.40 
35.1011 

SO. 9,1 

45.111 

.2.43 

38.19 

:p .•• 
.29.70 

25.411 

21.22 

111.97 

12.73 " 

8.49 " 

.c.25 



Platz Segel-Nr. 

I GER 80 

2 GER 118 

3 GER 119 

4 GER31 

5 GER 1867 

CD GER 1900 

7 GER 1843 

8 GERS5 

9 GER 155 

10 GER 55 

11 GER21 

12 GER 75 

13 GER 104 

14 I GER 186~ 
15 GER 1430 

16 GER 1799 

17 GER 1877 

18 AUT378 

19 I GER 1588 

Plntz Segel-Nr. 

:1 GER 103 

2 AUT382 

3 AUTI7 

4 AUT39 

5 AUT40 

6 AUT22 

7 AUT66 

8 AUT23 

9' AUT251 

10 AUT30 

1I AUT20 

11 AUT 15 

-12 -
FD-CupSimssee 

Steuermann Vorschoter 

Richard Buchecker Claudia Buchecker-DüI) 

Dieter Staib Renate Staib 

Hans Kohl Wolf gang Joppich 

Rudi Dikelmaier Christian Heilmeier 

Bernhard Schm its Michael Schmits 

Helmut Steiner . Astrid Steiner 

RolfOlimann Franz-Josef Schild 

Anderas Link Klaus Amann 

Tommy DanningcT Gutram Bucher 

Leo Linke Benjamin Monse 

PcteT Stanner NorbertDom 

Christian Zbil Heike.Zbil 

Wolf gang Locke Helmut Wunn 

I Lukas Schi111ke Dieret Schimke 

Neorbert Weidlich Johannes Reif 

Gerhard Wachter Andreas Wachter 

Poler Müller WemerWiIler 

Gerhard Huber Edwald Sabotnik 

I Georg Dudek Felix Dudek 

Kmwendelcup Achenseee 
I 

15.07.-16.07.2000 

Steuermann : Vorschoter WFI . 
Kun Maller , Rnlph Aicher I 

Gottfried Berger Lukas Kirchmair 2 

Gerbarn Proksch Thomas Wanninger 3 

Christoph Zingerle· Anton Zingerle (5) 

Alexander Schmid-Siegel Wolf gang Skoda 7 

Helmut Götz Erich Schober 4 

Raincr Kornfeld Gerhard Tappeiner (DNF) 

Manfred Zeissel Themas Kainz 6 

Gerbnfd Walter Peter Wasll 11 8 

Bemhard Mann Manuel Zwick (ZPG) 

Christoph Heizinger Stephan ~hmilZ DNC 

Gerbard Ulrich Andreas'lttner DNC 

:WF2 

I 

2 

4 

3 

(8) 

5 

6 

(10) 

9 

7 

DNC 

DNC 

", 

WFI 

I 

2 

3 

4 

5 

D 

7 

8 

I 9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

11 '" 11 

WF3 WF4 

'I (DNS) 

(3) 2 

2 (4) 

5 3 

4 1 

8 (8) 

7 5 

6 7 

(10) 6 

9 9 

DNC (DNC) 

DNC (DNC) 
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Löther/KJawitter siegen bei Sieben-5chw8ben-Regatta auf Alpsee 
Immenstacll 

Vier spannende Wettfahrten bei nicht immer leicht zu segelnden Winden bot die 
30.lntemationale Sieben-Schwaben-Regatta des Segelclubs Alpsee-Immenstadt (SeAl). 
Sieger auf demFlying Dutchman (FD) wurden Helmut Löther und Michael K1awitter (beide 
SeAl). Am Start waren 29Boote aus ltanen und Deutschland. 

An den zwei Regatta-Tagen stelHe sich das Allgäu mit seiner ganzen Wet!er-VielfaH dar: 
EinenTag gab's leichte bis mitllere Ostwinde unter blauem Himmel, am anderen Westwind 
mit knackigenBöen, Wolken und Regen. Thennisc{!e Winde aus verschiedenen Richtungen 
machten das Segeln schwierig, forderten viel Konzentration und sorgten immer wieder für 
Verschiebungen im Feld. . 
Auf den vorderen Plätzen waren freilich meist die selben Mannschaften zu finden,die sich 
zudem off deutiich vom restfichen Feld absetzten. Dabei gab es in den einzelnen . 
Wettfahrten spannende Kämpfe umdie Führungsposilionen. 

Beachtliche Leistungen ~rzielten zwei erfahrene SeAl-Segler, die sich als Vorschoter zwei 
junge Burschen ins 800t gehott hatten: Wolfi SeHmann erreichte mit dem zehnjährigen 
Philipp Buhl Platz 11, Georg KirsCh mit seinem e!tjährigen Enkel "Unesl Platz 24. 



,·14· 

SegcJclUb A1psce rmmenl13dt c, v, 26,8, - 27 8.'2000 

30, Int. Sieben-5chmben-Regatta FD ' 

Vorläufiges Endetgebnis 

ADzahI der Mddnnp' 29 BooIsidasse: l'Iylng DuIehmau 
GepIaQtC weltPAhilen: 4 W<t1IIngsIySlOm: Low·Point S}'BIaJl 
~ 1.35 StrelohllDg: bei4WetIt.lhßen 
Karegode DICh WIt B WetIfaIu1Ioitar: Pdcr ~ Striso 
AWM...softwm.Vmion: 3.1 ~" 

PI, Begd-Nr,. StoucrmaDn Club VoßCblJlOr Oub I.WF' ~.WF 

I GER-91 Helmut Lödter seAl Michacl KJawittcr SCAl I (2). 
2 GER-ll PiaDz Menzor SCEich EmIt Dr.1IiegIe SCEicli 4 I . 
3 GER-14 01'. Micbael SdIi_i. SCAI Dr. HanncsBwgbold' • SCAI 3 J • 
4 GER-224 WolfgallJ Dietrich ' SCHP GIdruD DieIrldI " SOlP 2 ,4 , 
5 GER-I03' Kurt Millier SVW Diele\' Ro1zbctgcr seAl S (18) 
6 0ER-17OS ThomAs ScI!mam! ' SCAl SIg! Loug , SCA1 (15) B ' 

" GER-73 ~GroB 
B Gl!Rr1762 Fri<d! BIIhl 
9 GER-1987 ~Gwbmauu 

111 GER·181 Hennami SeltmaIIn 
11 GER-69 WoIfganJ Seltmann 
12 GER-86 T~Frank 
13 GEIl47 HansGic:ll 
14 GER-I807 Di~ 5cbindler 
IS GEIl-97 W.u.rGroB 
16 GER:)4 Kurt Hetgenrörher 
17..,tilR.-~15' RoIaMJOIg 
18 AUT ~ Kai! 'l\iOde=' 
19 GER-58 RobatNcß 
20 GER-30 W'oIfg;1ng WcDner 
2i Gl!Rr1911 Bugt:II~c 
22 GER-31 ' Ibsdolf'iJinblmaier 
23 GI!R-73 Wolfgang am.t 
24 GER-1364 Gcorg KiIsoh 
2S GER-20)1 H~b Wisgenhsusen 
26 rrA-82 Eriio Vaccam 
27 GER-1727 Lco Ucrct 
2B GER-192 Lothat SimDO 
29 GER-\7'23 Gilnlcr Mayr 

Wcttfaht1prolokcl1 
~ 
W tIIfaIu1bcgitm 
Einlaufzeit des Enten 
Wettfahrtendc 
Win&1AIkc 
Windrichtl!ng 
WettemrlJäl1niDe 
K1mbaIm ' 
Kurs1IIngclnsm 
Gcsahw. F.tmr 1lI Im 
AnIIIa&wi~ 

1. WF. 
26.0~2000 

. 13:21:00 
14:28:00 
14:50:00 
2 
Ost 

An:zahl der PniIcotc.' keine 
-Wiedelvrtinoc!illngsWtr. kcino 
'.GI:otWIc Teilnehme." 29 

' SCO Srcfim FreItag sVM 7 
SCAI Adalbert Netzer seAl 6 

1dRSV Sdr;r5IfaD Graber MRSV 10 
SCAI Ft<ddyFR}' SCAI 8 
SCA1 PI!iIiw Buhl SCAl (13) 
SVH Simone Frank SVH 12 
SCNS Tommi IJamdnger ' SCNS 9 
HSK UItÜl:AIbrechI HSK (22) 
SCO Egbert F.hlner sco 17 
KCF ,Cbdsrian~ SCAl 16 
HSK, 'I!enIha!d,Kocgel , HSK 24 
SC;4,j' -:W ....... AiCh1:t. ' SCAI '14 
ESC M. M2icr-StuckeIlb:rger BSC 19 
HYC Felix Wtiggm HYC II 
SCI'l Gun1hcr BIihIc SCAI 20 
SCSTS, Schob: FhiIiP. SCAI 21 
SWCV Danicl Hcimitbo-l.:leyer ,SWCV 27 
SCAl Line$ KiIsoh 
RYC Wolf""" Mcn:z 
CVF.V HogImboom 101m 
NYCE Gctnct HoIboIdoheirner 
SCAl Fabialt SUnon 
SCAl BhnarFIO)' 

2. WP ' 
26.08.2000 
IPS:oo 
17:16:00 
17:45:00 
1·1 
Ost 
!IOIIßig 
voll 

keine 
Iccine 
29 

3. WF 
27.08,2000 
11:00:00 
12:26:00 
12:40:00 
3-5 
WC$\ 
bowOlkt 
voO 

lO:inc 
, kcine 

29 

'SCAl 18 
RYC 2S 
CVF.V 26 
NYCE 28. 
SCAI 23 
SCAl (DNF) 

4. WF 
27,08.2000 
14:05:00 
15:37:00 
15:50:00 

"34 
WC$\ 
bcwtllkr 
voll 

7 
6 ' 
14 
(12) 
S 
9 
10 
15 
20 
(17) 
IJ 
28 
16 
13 
19 

'2] 

,24 
21 
2S 
22 
29 
26 
27 

3,WF 4.WP ~ 

2 I 4,00 
I (7) 6.00 
(6) 4 10,00 
(13) 6 12,00 
4 3 12.00 
3 S 16.00 
S CDNC) 19,00 
(12) 8 20.00 
(lS) 2 26.00 
8 10 26,00 
10 13 28.00 

·9 (14) 30,00 
14 (1'1 33.00 
11 9 ' 35.00 
7 (DNF) «.00, 
17 12 45,00 
(ON!') ,17, 52,00 
(IJNF') 11 53.00 
18 (ONC) 53,00 
(DNF) DNC 504.00 
(21) 16 55.00 
19 (DNC) 63,00 
16 (ONC) 67,00 
(ONF) ONC 69,00 
20 (DNC) 70,00 
(DNF) DNF 78,00 

,22 (DNC) 79,00: 
(DNF) DNC 79.06 
DNP DNC 87.00 
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Ranglistenregatta GOLDENER FD Pöhl 09./10.September 2000 

Bei etwas geringerer Beteiligung als im VOIjahr, was vieIleicht aUf das außerordentlich 
schlechte Wetter der Vortage zurückzuführen ist, segelten 17 Besatzungen aus 3 Bundeslän
dern (Bayern, Berlin und Sachsen) zum 27sten Mal wn den Goldenen FD auf der Talsperre in 
Pöhl bei Plauen im Vogtland. 
pünktlich zum ersten Start steIlte sich herrliches, spätsommerliches Wetter ein, was aber, wie 
so oft, nur leichten Wind bis 2,5 Bft. brachte. So konnte man am Sonnabend nur 2 
Wettfahrten durchfuhren. Am Sonntag gab es erst Startverschie1;lung. 
Als dann gegen 11 Uhr ein leichter Wind aufkam, startete man eine dritte Wettfahrt, die aber 
dann, kurz nach dem Start, wegen Windmangel abgeschossen wUrde. . . "" : 
So blieb es beim Vortagsergebnis. Es siegte die Besatzung DietzeIIKi!hnert (SCHP) vor Al
bert/Albert (SSVEPJ und DietrichlDietrich (SCHP), alle vom Pöhler Revier: 
Der ausrichtende Verein:SCHP bot ein von allen Teiinehmern gelobtes Rahinenprogramm mit 
guter Bewirtung, viel Freibier und einer toIlen Disco," so dass es trotz wenig Wind eine gelun-
gene Veranstaltung war. . " " " 
Wer von den FD-Seglern noch nicht in ·Pöhl war, klinn "zum 28sten GoldenenFD dies gerne 
nachholen. " . 

Gtidrun Dietrich 

piatz Segel-Nr. Stcuennann Vorschoter I WFI I WF2 Punkte 

1 GER 258 Diet7.e1 Kuhnert I 3 4 

2 GER213 Albert Albert 5 1 6 

3 GER 224 Dietrich Dietrich 2 4 6 

4 GER 47 Gietl Danninger 3 6 9 

5 GR~211 Lieberth Fischer 4 , 5 9 
. 

6 GER 259 Bundel Vie.weg 13 2 15 

7 GER55 Linke Bimer 8 9 17 

·8 GER 83 I Meister I G61z '1 I I 7 18 

9 GER 134 Melchner Taubncr 
, 
7 13 20 

·10 GER 276 Pertes Lauschke I 12 1 8 20 

11 GER 120 Wolf PiechuUR 6 15 21 

12 GER 233 Mohlis Mchlis 10 11 21 , 
echner Lehner §3 

! 13 GER 1994 17 26 

14 GER 246 Karl Voigt 16 I 10 26 

15 GER 240 KletTe Kleffe 14" I 12 26 

16 GER 10 Hubatschck Hubatschek 15 1 14 29 

17 GER 124 J.ehner Dehmel 17 16 . 33 

18 GER 236" Descher Fuchs DN" DNI' 38 



Ges 
Pl Na! --

GER 
2 GER 
3 GER 
4 GER 
5 GER 
6 GER 
7 GER 
8 G 
9 GER 
10 GER· 
11 GER 
12 G 
13 GER 
14 GER 
15 GER 

Platz 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Vorläufiges Zwischen-Ergebnis 
Senalspreis - FD 

16.117.9.2000 Klassen-Wertung WF-Leiter. Klaus Krogmann 
mm; IlSY- 1. wett!. 2. wett!. 

SegeI-Hr Sleuennannllrau Yorsd1oI2r CkJb Nr PlPld. PI. Pkl --- -- --
1m HaI1rrut Wesem1Ier Hdgor WesetiiIer HYC N042 1,0 
52 Lb:6n Krings Joo:Iin Brolda HSC fWIl4 2 2,0 
99 Uv.! SIeiI1g1tI.I JiiIyeI1 HdJein BTB B121 3 3,0 
100 Joolechler JensS8ati YC8G B120 4 4P 
15 Matze~ Hml<ninir PVC B048 5 5,0 
63 Norbert linke MmJs Ftiscter BSV N040 6 6.0 
113 .KliMKlrlg AIeiaIIer G!vy VStJ/. BO« 7 7,0 
1665 • Dr. lJe&f KI!ideI CIen1el1S KrelieI NRV HAOO2 8 B.O , 
1969 Dr.lDenz HMsen NicoIai HMsen I()'C Sf{)17 9 91l 
191 . DaiJsz PretlS$ . T~1linn HSC . fWIl4 10 10,0 
189 Gecxv AIiB11ain . Benx!MeOOe VStJ/ BO« 11 11,0 
633 Sabini! SdyQ "TimIm SpolII!r SV! sHIl70 12 12,0 
66 'Kurt Preozier Heinz lldMIlg HYC N042 13 13,0 
60 Dr. f(arl.W. Kueneo MafwsGfm" HSC HAOO4 14 14,0 
94 RlifMerdod n.n. DNS 16,0 

VrJo.WF/Km·W! v 
Wmrichlu~ 
W~ilBft 

BdYlI!rge il sm 

Sjlbern~ Kanne T!(lzin.2 

23.09. - 24.09.2000 

Segel-Nr Steuennann Verscheter WFI WF2 

GER91 Helmut Löther Michael Klawitter I I 

GER 161 Hubert Waibcl ~mann 2 2 

GER 1871 Walter Velkmaon Alexaoder Krehmer 3 3 

GER39 Peler Gersing Cristeph Gersing 4 7 

GER 1942/ BemdZimmer Michael Ther,amm 6 5, 

ISR 11 Themas Loewcn Themas Thal1mair 5 6 

GER 1843 Reif Ortmaon Franz-JesefSchild 8 4 

GER68 JOrg Reller Tarija Reller 7 8 

ITA 115 Domenice Spane Cenade Guareschi 9 10 

GER 1807 Dielrnar Schindler Ulrike Albcrchl 10 9 

GER31 Rudi Dinkelmaier Peter Stanner 11 DNF 

HSC 
3. wett!. 
PlPld. --

WF3 

I 

3 

5 

2 

4 

6 

7 

8 

9 

IO 

DNF 

16.09.00 15:53 
Sette: 1 

Ga RL· 
PkI. PkI. --

1,0 
2,0 
3,0 
4.0 
5,0 
6,0 
7,0 
8,0 
9,0 

10,0 
11,0 . 
12,0 
13,0 
14,0 
16,0 

Punkle 

3 

7 

11 

13 

15 

17 

19 

23 

28 

29 

35 
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,,~tt fahrt vereinigung Steinhuder Heer e. V. 23.9. - 24.9.2000 
Schaumburg-L1ppischer Seglerverein e.V. 

Intemationale Kehrausregatta 20UO tler Flying Outchmen 
Enderg,bni s 

Anzahl der H,ldungen: 53 Bootsr.l i'.~~e: Flying Dutchmen 
Geplante wettfahrten: 4 Wertungssystem: Low-Point System 
Ranglistenfaktor: 1.40 Streichung: bei 4 Wettfahrt,n 
Kategorie nach WR: B Wettfahrllelter: Bernd BO"""nn 
AWH-Software-Version: 3.1 Schiedsrichterobmann: Heinz-G. Boehnke 

PI. Segel-Nr. St,uerm,nn Club Vorschater Club I.WF 7..WF 3.Wh 4.WF Punkte RanglPkt 
------------------------------------------------------------------------------ ----.----------------------------

! OEN-21 Jorgen Bojsen-HOller Jacob BoJsen-HOller (J) I 1 1 : 3.00 140.00 
2 GER-lJ Hans Genthe BSC Henri Krawer (IO) 2 2 2 6.ÖO 137.15 
3 GER-7B Jargen GroB SCO Stefan freft~g SVN 3 (I4) 6 4 13.00 134.29 
4 GER-52 Hartin Krings HSC Joachim Brodda BSV : 5 3 (91 . 5 13.00 131.43 
5 GER-40 Bernd Schreiber VSai/ Marti n Romberg 2 7 B (IOI 17.00 12B.58 
6 GER-2B O1af Ballerstein sCOe, Jobst Wellensiek sCOe '(9) 4 4 9 17.00 125.72 
7 ' NED-5 Fred Scharf WVK Rid Thorborg IIVK (12) 10 7 ' 3 20.00 122:B6 
B GER-13 Or. Hans'Albert König VSaW Manfred König VSaW (2!) 6 3 14 23.00 110.00 
9 GER-213 Rolf Albert SSVEP Lutz Albert SSVEP 11 9 5 (I3) 25.00 117.i5 

10 GER-123 Marti n Krumhaar SCG Stefan Schwanke SCG (20) B 11 6 25.00 114.29 
II NED-34B Thys Rutten WSVl Theo Rutten WSVZ (22) 13 12 7 31_00 1ll,43 
12 GER-95 Axel Eggert AYC Marius HOlIer-Seegers SLSV (2B) 5 17 11 33.00 10B.58 
13 GER-11 Helner Forstmann SLSV Tom Greten SLSV B 12 14 (19) 34.00 105.72 
14 GER-153 Joachim Setzepfandt SWCV Ulrich KeImen WSVRh 4 16 CDNF) 16 36.00 102.86 
15 GER-IO Emst H. PIlgram OKSC lJ.oe Pilgram OKSC 15. ' 19 CONC) B ,42.00 100.00 
16 GER-11 Franz Henzer , SCE Emst Hiegele SCE IB IB 10 (BFDI 46.00 ' 97.15 
17 GER-17 Or. Uwe Seehausen SCStH Bemd Elend' SCStH 13 15 CDNC) ,20 4B.00 94.29 

,IB GER-lll U1rich W. Schafers YCWA Kai Scharers YCWA 7 17 26 (401 SO.OO 91.43 
19 GER-20 Egbert Felske HYC Jörg Franck HYC 26 11 (29) 15 52.00 BB.5B 
20 GER-66 Kurt Prenz I er HYC Helnz Bollweg IiYC 17 20 18 (25) 55.00 B5.72 
21 GER-l2O Karl-Helnz Wolf SSVEP Jens Fuchs SSVEP 6 ' 26 24 (2B) 56.00 B2.B6 
22 GER-IB2 Hichael Haupt YeN Stephan Reimers YCN 14 (311 19 23 56.00 BO.OO 
23 GER-94 Ralf Wmendorf YCSi Stephan LObbe TSVS (27J 23 16 IB 57.00 77.15 
24 GER-IB Hatthias Grothus-Spork BYC Katrln Wolter 24 (251 13 24 61.00 74.29 
25 GER-139 Josef Wanders KSG Or,. Wal ter Scherp KSG (25) 22 23 22 67.00 71.43 
26 GER-136 Horst SeM fer YeN Ralf Pletsch YCN 30 (321 22 17 69.00 6B.58 
2( GER-1794 Gerd Walter SVN Jens Wa~t'er SVN , (321 24 27 21 72.00 65.72 
2B GER'1665 Or. Oetlef KreideI SLSV Or. Hennann Sons SLSV i9 21 33 . (35) 73.00 62.86 
29 GER-IB9 Georg Alienhilin VSaW Bernd Hende VSaW 16 (41 I 30 32 7B.00 60:00 
30 GER-55 L"" Lin,e SCNS Georg Bimer SCNS (361 .28 21' 29 7B.00 57.15 
31 GER-43 " Ändreas Stahlhut: HYC Stefan Stahl hut HYC 33' .. 35 (ONC) 12 BO.oo 54.29 
32 GER-259 Ral f Bundel ~~~ Svend Vi eweg SSGR 29 27 25 (301 61.00 5lA3 
33 GER-193 Edhart Walz Or'. Themas Schamhorst SLSV 23 33 31 (361 B7.00 4B.5B 
34 GER-1777 Hartmut Wesemüller HYC Holger Wesemüller HYC 35 30 (37) 31 96.00 45.72 
35 GER-3D Wolfgang Wellner IIYC Jürgen Hobe.l n IIYC CONC) 39 15 44 9B.00 42.B6 
36 GER-7J Wolfgang Christ SWCV Wo I fgang Remy SWCV (40) 40 32 27 99.00 40.00 
37 GBR-3B4 ' Tony Lyall Colln Borrs 34 (36) 3. 33 102.00 37.15 
3B GER-190 Wolf-Werner Januschec, WSVRh Jürgen Schwarz WSVRh (OSQ) 29 20 BFD 103.00 34.29 
39 GER-122 Harald Beming WSVRh Artur Schedlins<i WSVRh (3B) 34 34 37 105.00 31.43 
40 GER-15 Chrlstlan Ochs SCE Christoph Hüller SCE ~J 3B COSO) JB 107.00 2B.5B 
41 GER(235 felix Holz SeNS 42 (45) 2B 41 1ll.00 25,72 
42 GER-l7l0 BjOm Althaus YCWA Lutz Alth.us YCWA (OOC) 46 36 34 116_00 22.B6 
43 GER-63 Norbert Li n<e BSV Har<us fleischer BSV (050) 37· 40 39 116.00 20.00 
44 GER-70 Adolf Karl La Graauw BSV Sven La Graauw BSV 39 42 39 (ONF) 120.00 17.15 
45 G~-1701 Johannes Brad SCE Jan Rischard SSGE (UNF) 44 3B 42 124.00 14.29 
46 NED-319 Ronal d Lange 1 er Rob Arbouw 37 47 CONCI 43 127.00 11.43 
47 GER-777 Sabine Schreiber HSC Thcrsten Spötter 41 (4BI 41 46 128.00 B.5B 
4B GER-163 Franz-Josef Kampschulte OuYC Hircea Carp DuYC (ceS) BFD UNC 26 134.00 5.72 
49 GER-19l Darfusl Preuss HSC Toralv Olrro HSC CONF) 43 ONC 45 142.00 2.B6 
50 GER-37 Brigitte Wllc<ens VSaW Hatllias KI ingbell VSaW CDNC) llNC ONC ONC 162.00 
50 GERcl03 Kurt Hüll er , HYC JOrgen Hobein HYC CONCI llNC ONC ONC 162.00 
50 GER-I13 Kilian König VSaW CONC) ONC ONC ONC 162.00 
50 'GER-15l Klaus Gaede VSaW Aeisso Kern PVC CONC) DNC ONC 'DNC 162.00 
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'fnt-N"ebclpokal 
7.10.2000 bis 8.10.2000 

Yacht Club Berlin-Grünau e.V. - hltp:/Iwww.ycbg.de 

Klasse: FD Wettfahrtleiter: Dieter Giebels 
System: Low-Point-System Streicher. I 
Odigned by Danid Naucl:: 1998-2000 I http://II.'WW,ll:glnacxplorc:r.itgo.coml infD@reCllwxp[oru.ilcoAuswenung: Maria lhlw 
tJnu:mÜW mil Han'· u.n~ Software ~~ BOL Computer + SoftWöife Syst~usOmbH. Alle ~Insc.r .. 16, 126~,! ~~. ~~:(OJO}~49121(i1 

Not ISooe!!liI~M!'!1!'llMWl!illöß_:i/.1'iO$i ,1>lfi~~h2".'iilJ)§.ilI.~;:m~"aOO!!el!l!!b/ 
GER 202 BOlOwski,Jöm BOfowski. Bodo RoslockclYC 1 ~ 1 3 ,11· 5 1 
GER 40 Sc/vWet. a."...j Romi,.;;!l- Morlin VSlNl 5" ; 2 1, 4 7 2 
GER lOS aibje<. C!u;w.,n Hobein.JÜlgen SG.i.1 2 "7" • 3 9 3 
GER 11 Menzer.Franz Hiegele.ErnU. SC Eich 4 ;3. 1~·.7 -14· 4 
GER 210 W~I •• JÖlg MeOcke.Slefan SChwerine!YClTSG 13" '10 2 5 17

0 
5 

GER 99 SI ..... oII.Uwe Hetmenau.Sven aia 7 11 12" 1 19 6 
GER 224 OiclJm WoIQa"ll Oi!bich. Gudrun SCHP 3, , 15 "5 14 22 7 
GER 215 MiJer.Mad<D Miil.,.Utz.NYC '12 '4 15":6 22. a 
DER 206 ·Lüqtke.KaW!'!E •. , ~~.Am. ;ygiG ,~ i~~ Li3,,!2 23! 9 

GER la G~<?'hJe,·~l"'r~.Motth Ow.;:F1orian:ilYC '6 r5 ;17"13 24: 10 
GER 111 Schäler •• U~ichW. Schirer •• Kai YriilA 19"!B 1110 29. 11 
GER 113 1(ö';g.1<lioo Grony VS.W 9 h~" 9 12' 30 12 
GER 123 I<rumhoor,Mortn Sehwerke.Slelen SCGoIhia 16 16" 7 B 31 13 
GER 30 WeIner.Wofg"'ll Rcst,Pet" HamaYO<.cn..yc 15" 914 9 32 14 
POL 4 SrrialkowJ:ki,Jacek Tys:zkiCwicz.Pi~ Wob:ztymkiKlubZegIa~ki 11 1~7 G OHP 34;5 
GER ,13 i~~H"", Köriq .Vs.~"'" .1B.~ .. ,16 ;?,?" ~O 16 

GER 66 Ptenzler~K~ Gr~~ Tom HannoverccherYC ;22- 113 ~B i~~ 40 17 
GER 240 KIelfe. Pe!rc Z.pi>1O. Gerd YCBG 14 i 19 .19" : 15 4B iB 
GER 100 LectJer.Jan s~i,"".J';". YCBG 10 ;22" •. 21 'lB 49 19 
GER 199 AJlenhain.Geot'g Gaede.KlaUf VSlJW 17 12 -22 "DNS· 51 20 
GER 9 Flicke. MalUlilJJ; Haasen.. Hsabelh yceG 20 14 20··17 51 21 
GEA 37 Wilkeru.BrigiUe Kmgbei.M03lhilJs VSI!JW 21 -21- 18 . i6 55 22 
GER 41 Neue. Edwn J.eokel.Jan P.bl( OUYC 25" 23 23 21 67 23 
GER 235 Holz. fefix Ar."",. C!uOtian .. SCMS 24 ; 24 24',20 SB 24 
POL 3 M.rcncievkz. fA.dei M",~c<' M'''''' WoI"",",," KIil Zegla"k; 25 r is : 25" 23 73 25 
GER 53 Klall _aa. BaCher!. Rar SVH . tiNS" I ÖNS ONS ,ONS B4 26 
GER 177 ,scl.ooei; s~~ Nackmal".J"", vs~w 'DNFI Diis ONS ! ON!; B4 26 

~ .. 

, . 
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Joachim Hunger Gedächtnispreis - Berliner Meisterschaft 2000 
Am Wochenende 21 &/22.10. fand die letzte "Regatta im Norden für die 

. FOls statt .. Zum Glück waren, anders als beim Nebelpokal vorher, 
die 'Wettergötter l gnädig und h~tten Sonne, Wärme und Wind im 
Angebot. . 
Von den gemeldeten 17 traten letztlich" 15 Boote an. 
Wettfahrtleiter Klaus Hunger, a~len aus seiner FD-Zeit gut bekannt, 
hatte sich für 6 kürzere "Wettfahrten und einen up and down Kurs 
entschieden, der bei den FDls nicht unbedingt auf Gegenliebe stieß, 
anhand der Windrichtung - aus dem Wannsee heraus - vielleicht aber 
kaum eine andere Wahl lieB. Da am sonnabend sowohl schönes Wetter' 
wie auch guter Wind herrschte, zog die Wettfahrtleitung gleich 4 
Regatten durch. Im Nachhinein sollte sich dies als positiv erweisen, 
da am Sonntag, bei ebenso schönem Wetter, nicht mehr: ausreichend 
Wind war. An anderen Klassen waren noch die Tornados, bereits seit 
Freitag, die 470er mit knapp 30 Boo~en, und die 4ger auf dem See, 
so daß es teilweise ganz schön voll wurde, zum ßlück ist zUm Ende 
der Saison von den restlichen Seglern nicht mehr so viel zu sehen. 
Die 1. Wettfahrt gewann GER 99, Uwe St~ingroß mit Ersatzvorschoter 
und gera:de erst getauftem BQo~, vor GER 123 Krumhafir/Schwanke, die 
lange wie die sicheren Sieger ausgesehen hatten und GER 206 Kai 
Uwe Lüd~ke/Karsten· Schulz. . '. 
Die 2.: Wettfahrt ~ah GER 99 wiederum vorn, diesmal· war GER 53 
Andreas Klatt/Ralf Borehart Zweiter vor GER 177 Sascha Schröder/ 
Jens Nackrn.eyer. _ . _ . 
Bei der 3. 'Wettfahrt l!eistete sich GER_ 99 einen Ausru'tscher, bei" 
dem Versuch durch eine extreme Spinnakertour vom 2-. noch nach vorn 
zu kommen, landete er auf dem 4. platz. Davon pro~itierte GER 177 
vor wiederum GER 123 und GER 206. . 
Bei der 4. und, wie man vorher noch nicht wissen konnte, letzten 
Wettfahrt ,lag zwar Uwe Steingroß gut vor~er die 'danach folgenden 
Plätze waren aber dicht beisammen. 
GER 99 gewann wiederum und" damit auch oie Berliner Meisterschaft, 
die interessanterweise als Hauptpreis ein Wochenende mit einem 
Parsehe, gestiftet von einer Berliner Niederlassung, beinhaltete. 
Gesamtzweiter wurde, trotz eines abschließenden 6., GER 177, punkt
gleich mit GER 206, die mit ihrem Gesamtdritten aber trotzdem 
zufrieden ,waren~ 
Es war ein herrliches Wochenende und die 5 auswärtigen Teilnehmer 
versprachen, nächstes Jahr wieder zu kommen, wenngleich sie in die 
Preise diesmal nicht eingreifen konnten. 

Anzahl der Keldurigen: 17 ' 
Geplante Wettfahrten: 6 
Ranglistenfaktor:: 1,36 
~ategorie nach' iiR: ! . 
AWH-Software-Version: 3.1 

PI. Segel-ßr. steueruann Club Vorscboter 

Bemd Schreiber 

Bootsklasse: 
lierl:W1gssysteJI : 
streichW1g: 
Wettfahrtleiter: 
~biedsrichterobnann: 

Flying Dutcbnann 
Low-Poinl Systen 
keine 

Club l.WF 2.WF 3.WF '.wr Punkte 
----------------------------------------- ... ------------------------------------

1 GER-99 ll>1e SteingroB sm Sven Hernenau sm 1 1 ( 1 7.00 
2 GER-l77 Sascha Schröder vSaW Jens NackIayr XYC 5 3 1 6 15.00 
3 GER-206 Kai ll>1e LUdtke YCllG Karsten Schulz YCllG 3 7 3 2 15.00 
( GER-123 Hartin KruJhaar SCG Stefan Schwanke e SCG 2 6 2 8 18.00 
5 GER-53 Andreas lUatt SVB Ralf Borchart svn ( '2 9 5 20.00 
6 GER-40 Bernd Schreiber vSaw Hartin Roabergbe PYC 7 ( 5 4 20.00 
7 GER-13 Dr .H. A. König vSaw König vSaw 11 9 7 3 30.00 
8 GER-66 Kurt Prenzler HYC RH 9 10 8 7 34.00 
9 ßER-loo Jan Lechler YCBG Jfrrqen Robbein YCBG 6 5 6 D!iC 35.00 

10 GER-l51 lUaus Gaede vSaw H. Fricke 8 8 10 10 36.00 
11 GER-I777 HarI:Ilut WeseJIüller HYC Heint Bollweg HYC 10 12 U 11 H.oo 
12 GBR-1665 Kreidei HRV Felix Kreidel HRV 13 14 12 9 48.00 
13 GER-l78 'Joch ... Traub SVH Frank Böhmer SVH H 1I 11 DHF 5(.00 
14 GER-189 . Georq Altenbain vsaw Jesko Költer vSaw 12 13 13 DIIC 56.00 
15 GER-37 ' Brlqltte wllkens vSaw Hatthlas Kllngbeil vsaw DHF DRC DHC D!iC 72.00 
15 GER-1940 Christian Altenhaln vsaw steffen Grönlnq vSaw DIlC DIlC D!iC D!iC 72.00 
15 GER-l13 Köniq vSaw Gorny SCE DHC OOC DlIC D!iC 72.00 , 

:'1 
'1 

~ 
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Coen Gulcher Regatta FD 2000 

Loosdrecht - der Veranstalter KWVL, ein Club mit netten Leuten und einer perfekten Wett
fahrtleitung, gastfreundlich und jeder spricht deutsch. 
Die "Coen-Gulcher Regatta" ist immer ein schönes Ereignis. Übrigens, hier im Club ging der 
erste FD ins Wasser. Über den Siegeszug wissen wir ja Bescheid. 
Zur "Gulcher" kamen 22 FD's, 3 Deutsche, 1 Schwede, fiir Holland, alles in R.elation, ein 
gutes Meldeergebnis. 
Wind ist in Holland so gut wie immer. Diesmal war es dann doch ein bisschen dünn, zuerst 
sogar Startverschiebung, aber wegen Nebel. Schließlich wurden es doch täglich 2 schöne und 
reelle Wettfahrten, zwischen 2 illId 3 Windstärken, bei Sonnenschein, mit einem gelungenen 
Rahmenprograrnm. -
Koning-Taal legten mit 2 ersten P.1ätzen vor. Da war fiir den Ex-Weltmeister Krarner
Qijksterhms mit einem begiimende~ 5. Platz (ohne Slleicher, da nur 4 Wettfahrten) nic~t 
mehr viel zu holen. Enno Kramer hat dieses Wetter auch nicht so gern. Henry Koning blieb 
dran und fuhr das Ding am Ende sicher nach Haus·e. Der Rest ist Ergebnisliste. 
Immer wenn "in Loosdrecht eine Gruppe FD'serscheint, spürt man eine positive Stimmung 
bei den zahlreichen, enthusiastischen Mitgliedern. FD-Segler sind im besonderen Maße will
kommen. 
Loosdrecht - da gibt es so alte Geschichten. Schnee habe ich dort zu Ostern seit mehr als 20 
Jahren nicht mehr erlebt, aber manchmal hat es ganz schön geblasen. 
Also, das wäre doch was - Ostern 200 I: . . . 
Rutten, Schaaf, van de PoIl, Langeslag etc., oft Gäste und Gegner auf unseren Revieren, wür
den sich besonders freuen. 
Übrigens - Loosdrecht liegt in Holland - nicht in Italien. 

Jupp Wanders 

Series 
SaU No Helm Crew Points Place R1 R2 R3 R4 
NED3 Henry Koning RobTaal 8 1 1 1 3 3 
NED26 Enno Kramer Hein DijkslP.rhuis 11 2 5 2 2- 2 
NED5 Fred.SChaaf Niels Kamphuis 17· 3 6 4 6 ·1 
NED12 Bas v.d. Pol Adriaan Schmall 22 4 2 9 5 ·6 
NED15· Rien.v~n pl\rldon Bas Wulffers 29 5 4:11.10 4 
NED31S Clovis Bufjs Marleen v. BlIliegooijen 29 6 14 3, 1 .11 
NED69 Wim LlIngeslag Boll Nobel 3D 7 3 6 7 14 
NED348 T.Rutten T.Rutlen 39 11 9· 14 11 5 
GER139 Jup WandelS Wfenke Bodeweis 39 9 1"2- 5- 13 9 
NED312 Pieter Staal Ronald Kool 41 10 11 B 9 13 
NED9 . Paul de Schipper Dennis V. lersel 43 11 B 23 4 8 
GER122 Harald Bemlng Arthur Schedlinsky 45 1~ 10 7 12 16 
GER153 JoBchim Setzetpfandt Ultlch Keimen 64 13 13 23 B 10 
NED28 Robelt de Lange ArnoudWeis 55 14 15 10 23 7 
NED7 Ed v.Kneunlngen Mare v.d. Pol 58 15 18 12 16 12 
SWE108 .Bengt Harnin Kennelh Andersson 60 16 7 23 15 15. 
NED1t 2 Tanla Heijlnk Marien Lubbersn 63 17 16 13 14 20 
NED287 RUudJoumee Joos! MeklCing 70 18 19 15 17 19 
NED311 Louk Nelissen Hugo Nelissen 75 19 17 23 18 17 
GER70 Addy la Graauw Sv~n la Graauw 7& 20 21 17 20 18 
H345 ROIl8ld Blein • J.ean P.H. Artieile T6 21 20 16 19 21 
NEo319 Ronald Langeier 92 22.23 23 23 23 
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Segelclub Staff.l,ee e.V. 14.10. - 15.10.2000 

FD ·Sanshaut- 2000 

Endergebni s 

An .. hl der Meldungen: 35 
Geplant. Wettfahrten: 04 

Bootsklasse: Flying-Outchmann 

Ranglistenfaktor: 1.35 
Wertungs,ystem: Low-Point Sy.t~ 
streichung: kein. 

Kltegorie nach !IR, B Wottfahrtleiter: Willl Gerlinger 
AWH-softWlrQ-V.r.ion. 3.1 Schlod.richterobmann: HMnle Manfred 

Pl. Segel-Hr. StaUenoann club Verschater Club I.WF PunkteRanglPkt 
-----------~--.---_._._-------------------~-------------------._--*---._---------------~------------

I GER-I07 stetan SeichI HSC Thama. Mayet SVSb 
2 BER-45 Michael Oorrer NYCE Jp,ef Seebauer NveE 
3 GER-ll Fronz Menzer SCEICH Ernst. Hiegel. SeEIcH 
4 GER-130 v. 'Christ1an Huhlert KYC Peter MOhlhluser SYGA 
5 GER-19S7 JUrgen Grohlllann HIlSV S.bostian Graba HRSY 
6 GER-20 E9bert felsk. HYC Jargon Hebein HYc 
7 GER-51 Andre .. Kunze SCSTS Ben Hagerm.lor OS~ 

. 8 . GER-IOI Hatthias von Linde ·HR~Y Heinz"Sehuster HRSV 
9 GEK-1942 8erj1d ZI_r SCSTS Hichael ThOlllann SCSTS 

10 GER-176Z Friedl Buhl SCAI Phf11pp Buhl SCAI 
11 GER-68 ottoklr Klein WAB Tanjl Roller NAß 
IZ GER-1750 Aloi, Mägele ESC. Hieh.el Kutt.. ESC 
13 .GEB-Ia71 W.ltor Yolk.lnn SCSlS Alex~nder Kreh.er ·SYH 
14 GER-80 Rieh.cd Buohe~k.r SCs Claudl. DUII-8uoheoker SCS 

. 15 GER-944 GOnt er Sehr... HSSC Svont VI ew.g SSSR 
16 GER-IS07 Oi.tmar Schindler HSK Ulrlke Albrecht HSK 
17 GER-58 Robort Ha8 ESC Erich Leiss [SC 
18 GER-204 5tefln Redl SCF Th .. as Knab SCR 
19 GER-79 fred 0..... TSVR Michael Stager . WAS 

I 
~ 

: 3 
, 4 

5 
6 
1 
8 

·9 
10 
11 
12 
13 
14 . 
15 
16 
17 
18 
19 

20 tiER-31 Rudl Dinkelll.ior SCSTS Jllrgen Schult SCSTS 20 
ZI GER-91 Helmut Löth.r SCAI Michael Khwltter SCAI OSQ 
21 GEB-1442 Werner Grund #(- SCSTS Sonj. Grund SCSTS ONe 
21 GER-56 ."arkus püllart A- SCN5-H~u Th .... Koberstein SCNS-Neu. DNC 
21 GEB-1554 Hin' Gl.tl A- SeNS-Ne,u TIIIIllIY Danninger SCNS-Neu DNC 
21 GER-12!3, fittu. ASaJI *' SCSTS Andre •• Asam SCSlS' DNe 
ZI GER-!S67 ~ernhard Sehlll15 A seNS~Neu Hiehael Sehmit. SCNS-Neu OHe 
n GEB-54 Andreas Linke ~ SeNS-Heu Klau. Anlann SCNS-Neu 
21 GER-55 Leo Linke SCNS-Neu Georg Blrner S,YC 
21· AUT-21 "lnfred Zeissel' ~V ' Klaus Schober YCZ 
n' GER-U8 01eter St.'b ~: rCai Renate Stolb YCaT 
Z1' GEBc1612 Helmut Pf.ffon~~rger SCSls~ Jochen Förster scsts 
21 GER-161 8enl Wied ••• nn * seAl Fran. Xlvor SchUtt seAl 
Z1 GER-225 Thom .. Li.bert tf SSG14 Stoffen Härsch SSGM 
21 GER-73 1I01fgang Christ A SWCV. Oanlel Heinrichsmeyer SWCV 
Zl GER-ZI Pet.r stanner ~ SCSTS Ha~ Lieb I SCSTS 

Wind 3-4 au~ Ost 
Am Samstag kein Wind und keine Wettfahrt. 

OHe 
DHC 
OHC 
DHC 
ONC 
OHe 
OHC 
DHe 
OHe 

Am Sonntag ab 14.30 Uhr starker Wind aus Ost für eine Vollwettfahrt. 
Löther hat geführt:, aber eine Tonne falsch gerundet 

* = gekentert: 
A = Abreise zu früh 

1.00-
2.00 
3.00 
4.00 
5.00 
6.00 
7.00 
8.00 
9.00 

10.00 
11.00 
12.00 
13.00 
14.00 . 
15.00 
16.00 
11.00 
18.00 
19.00 
20.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.DO 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 
36.00 

135.00 
12S.25 
121.50 
114.75 
108,00 
101.25 
94.50 
87.75 
81.00 
74.25 
67.50 
60.75 
54.00 
47.Z5 
40.50 
33.75 
27.00 
20.25 
13.50 
6.75 
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Herbstregatte Xanten 

28.10. -29.10.2000 

Platz Segel-Nr. Steuennann Vorschoter WFI I
WF2 WF3 Punkte 

1 NED3 H. Koning 
. 

RTaal 1 2 '4 : 7 

2 NED5 FredSchaaf . B. Wulffers · 3 3 1 7 · . 
. · 3 NED26 Enno Kramer A. Geelkerken 2 4 2 8 

4 GER 153 Joachim Setzepfandt Uli KeIm 4 1 5 10 

5 GERI39 Jup Wanders W. Scherb 6 5 3 14 

6 NED312 P.Staal A.Roos 7 6 6 19 

7 GER 163 Joseph Karnpschulte M. Carp 8 7 8 23 

8 GER 182 Michael Haupt G. Loehr 9 10 9 28 

9 GER 190 W. W.Januscheck S. Schwarz 13 11 7 31 

IO NED348 Thijs Rutten Theo Rutten 5 9 DSQ 34 

il GER 73 W. Christ W.Rerny 11 15 13 39 
I , . 

12 GER 178 Jochern Traub F. Böhmer 12. 8 DSQ 40 

:13 NED319 . R LangeIer M. Colornbo [4 16 1) : 41 

14 GER 122 Harald BerniiIg S. Jack ' asc 12 [0 
, 

42 

15 NED9 Ed v. Kreuningen P. de Schipper . [0 13 DSQ 43 

- 16 NED33 Tanja Heijink M. Lubbersn [5 I [7 I 12 I 44 

17 GER 34 Kurt Hergenröther .' lb. Wenten 16 [4 DNS 50 - .- -
18 GER41 E. Neue J.P. Jaeckel DNF 18 DNS 58 

19 GER 26 F. Krieger M. Pütz DNF DNF DNS 60 
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WELTMEISTERSCl-IAFT DURBAN { SÜDAFRIKA 

Einige kamen nach mebrwöchlgcn Rundiciscn durch Namibia und 
Südafrika , andere nur zum Segeln um den 12. Nov. in Duman an. Wir Deutschen 5tellten wie 
gewohnt das grosstc Landeskontingent, waren al?er diesmal mit 11 Sclüffen /Ur iJbcr 50% der 
Teilnehmer gut. Im Vorraus: wer nicht da war ,soHle sich nicht aUzusehr ärgern, denn 
zumindest vom sportlichen her war diese WM nicht das grOS5e Hightlight, vom touristischen 
her allemal. Aber der Reihe nach: . 
Dass wir nur 21 Boote werden würden, WU!lStcn wir ja schon im Vorfeld (neben 55 505-cm), 
dass wir allerdings kaum zum Segeln kommen würden, (innerhalb von 14 Tagen durften - . 
undmnnlen - wir nur sechs !! Mal auf's Wasser) war nicht abzusehen. Schon der I. Tag der 
Pm - worlds endete fast in einem FiaSko, bei gemi:s5enen 48 ktn. Wind -ablsndig- gab es 3 
TotaIverluste, 7 kaputte Masten, ca. '30 zerfetzte Segel und 3 Verletzte bei den 505-em, bei 
uns hielten sich die Schaden mit 3 Masten, einem gebrochenem 'Spibaum und einigen 
ausgeldapperten Genuas In Grenzen. Die Sicbcrungsmaßnarnen draußen waren katastrophal 
( später naCh Interventionen besser). so gab es generell viel zu weßige Dome, und - was 
schwerer wog, kaum fiadlgehende, die ihren scbiepp auch bis in StraDdnähe bringen 
konnten. Es gab Bootll, die crst Im dritten. Versuch geborgen wurden,.weil sie nach dem zu 
frühen Lösen des SchlcppS jeweils wieder gen IndIen trieben. Wolfpng Dietrich lag, 
nachdem er von Renungsscliwimmem aus einem Iil!lnell gc::schnillen wurde, mehrere 
Stunden irgendwo am Strand und war vom Sand förmlich eingeweht. Die folgenden belden 
Prc - Wodels - Tage war an Segeln nicht zu denken, so dass diese Serie" gestotben "war. 
Allgemein war man guter Dinge, denn es konnte ja nur besser WCltkm. Nach 
Eröffnungsveranstaltung und Vennessung der Boote sollte es dann am Freitag losgeben, was 
bei guten Wlndverhll1tnisscn auch klappte. McCrossln zeigte bei 4 Bft. und 1;' - 2 m Welle 
gleich, dass er mit änlichen Bedingungen groBgcworden iSt. Hans - Peter Schwarz { Roland 
Kimt hieltco mit einem 2. Platz Tuchfühlung, 3. wurden - wie In fast allen Wettfahrten - die 
van der Pol - Brllder aus Holland. Am Samstag dann haue man Mühe, .dle Augen ob des 
herumwehenden Sandes offen zu haltco. WInd 7 - 8 , N ilber A. Sonntag das gleiche Bild, mit , -
dem Unterschied dass der Wind jetzt auflandig war, wie er im Ubrigen seine Richtung alle ' 
Tage in nichl nachzuvollziehender Weise um 1800 änderte. Am Montag, der Veranstalter 
hane inzwischen 2-Rennen {Tag angeselZ!, wIeder 7 Windstärken. Es nervte. Dienstag - die 
Wanten Slingen fürchterlich. Der Wind stand Inzwische.n wieder auflandig, so dass mächtige 
Wellen nnliefen. Inspipriert von den in Durban massenhaft auftretenten Surfern wuirJcn 
entsprechende Breucr organisiert, so dass der Tag noch einiget1lUlSSCn vemlacht werden 
konnte. EIn Schwert leistete hier übrigens hervorragende Dienste. Am Mittwoch - der 
Ruhetag war inzwischen gestrichen - ging es dann endlich wieder. Die zweite Wettfahrt sah 
ähnliche Verhältnisse wie die erste 5 Tage vorher, nur dass diesmal H.-P. Schwarz dank 
unglaublicher Geschwindigkeit auf den Raumgätlgen gewann. Entgegen kam hier sicherlich 
der Zieldurchgang an Tonne 3. Die gleich im AnsChluss gestartete dritte Wettfahrt hatte dann 
deutllch wenlger Wind, aber noch die alte Wellenhöhe, was entsprechende Schwierigkeiten 
ergab. Es gewann der Engländer John Best - der die gesamte Serie erstaunlich stark segelte
vor McCrossln, Hans-Peter orientierte sich mit tlnem 4. Richtung Vieze. Entgegen der Regel 
konnte sm Donncrntag doch gesegelt werden, wobei es sich bei verhältnissmüsslg viel Wind 
(5 -6 Bf!) als Problem erwies, das Ruder Uberhaupt einhängen zu können. Manche 
Mannschaften brauchten bier bei enl5prechender Welle -die Boote wurden ja am Strand 
eingesetzt - mit 5 - 6 Helfern bis zu 4~ rnin. und hatten MUhe, das Startgebict noch zu 
erreichen. Auch gab es einen herausgerissenen Spiegel und elnen gebrochenen 
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RudeTbeschlag. Das Segeln in boher, aber diesmal eher kurzen Welle erwies sich als 
schwierig, tlllumhaft aber aueh höllisch gefährlich die Raumgänge. Schwan /larst meldeten 
sich mit einem spektalculän:m SleheDlassen von McCrossin auf den letzten Metern im Kampf 
um den Titel zurück, die weiteren Plät7.e wie gehabt. Reif Albert zeigte mit einem 5., dass cr 
C!i noch kann. Die anschließende 5. Wettfahrt - zugleich au:m die lerzte, weil um Freitag 
wieder Knatter war • sah ähnliche Bedingungen. McCrossin führte nach der 1. Kreuz, 
Schwarz auf zwei. Mine des ersten Raumganges 53h man vorne die grüne Blase - und gleich 
nicht mehr. GER 87 gekentert. das hieß: Weltmeistei iSI AUS 33 ! Mit unbändigcnl 
Kampfgeist l1IId unglaublichem Speed kämpften sich bclde noCh auf den 3. Platz, was die 
Tilel chancen wahrte. AlIe!dings nur bei einer 6.odcr gar 1. Wettfahrt! Dazu kaut es nicht 
mehr· s. o .. Weltmeister also - zum drIttenmal innerhalb 6 Jahren· !an McCrossln 7 James 
Cook. Vieze Hans-Peter SdIwllIZ / Roland Kirst - mit dem gleichfalls ln diesem Jahr 
errung~cm Vieze - Europ3nteiSlcr sIcher alles ln allem die Besten Ubor's Jahr. Dritter etwas 
überraschend der Engländer John Best, Vierte die van der Pol - Bliider, Filnftcr Wijgcrs -alle 
Holland und Sech$te'Rolfund Lutz Albert. Richtig pech hatten OlafBallersteiJi /peroy 
Brodda, die in der 4. Wettfahrt wegen Schaden aufgeben mußten, während der 5. bauten und 
somit eine Hausnummer mitnahmen. Anfangs waren sie sichere Vierte. Die weiteren 
Dcul&chen rls$en mit Platz 8 (Giet! { Sccbaucr ) und den PI!iq:en 14 - 17 sowie MlclIac:l 
Spranger a~ 20 keine Bllume aus. . .. 
AIs Fazit bleibt fcstzuballcn, dass wir alle eine schöne Reise in ein faszinierendes Laßd 

. . hauen, auCh tolrgesegelt slnd - wenn auch etwaS seIlen-- ;manche abendliChe Fete foienen, 
und, last but not least: mit dem Meldegeld von US$ 600.- doch etwas zu viel Wmd 
einkauften. 

RpJf Albert 
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With discard Number cf entries ~ 2~ 
s;ii-:-~:-SkipP;;-~----------T;i1Y-----~--~-lb~--I;;--~-i;ät-----

Crew 1 2 3 .4 5 !otal 
ÄÜS-----33-i;ri-H~~;;I~------_;----------1----2----;--~-;---lL~---l------

James Cooke l~OO 2.00 2.00 2.00 1.00 6.00 

GER 

GSR 

NED 

NEO 

GER 

RSl\. 

GER 

RSl\. 

GER 

NED 

GER 

GER 

GER 

GER 

GER 

GER 

RSl\. 

RSl\. 

GER 

RSl\. 

8'7 Hans-Pater SChWarz 17 2 1 • 1 J 2 
Rol.an(l. Kl.rst 2.00 1.00 ~.OO .1.00 3.00 '7.00 

'JB2 'Jo'bn Best ti 6 4 1 4 2 3 
James Col.a 6.00 4.00 1.00 .... 00 2.00 U.OO 

32 Bas Van Der Pol. 22 3 J 3 3 4 C 
Mare Van Der Pol. 3.00 3.00 3.00 3.00 4.00 12.00 

325 H{lX"o1d W1.1qe".s 23 5 6 5 • Ilftl' 5 
Nl.e'l.s ,Kamp11U1S 5.00 6.00 5.00 6.00 22.00 22.00 

21~ 

281 

Ro1r A1bert 
Lutz Al.~rt 
H~qe1 Trev~rthen 
Ga'9'1n BreCkl.e 

47 HlUls aiet1 
Jose:f Seu!!!:ba:uer 

280 

28 

D~r.k Von aar Pecnt 
Jens Von dar Fecnt 

o1af Ba1i~~tein 
Joac:him B (la 

327 Tr .. nk Hooven 
Ro~l.-1:ng-sve/Hooy'berq 

120 Kart Heinz 'Wo1f 
Robert Piecb:ux.t.a 

211. 

259 

233 

83 

224 

278 

279 

Harco L.1ebert::;l1· 
Bjoern Fieber 
Ra1f B""a .. :t 
sventl V1eweq 

P .. ter Keblis 
Jens:Meb~ s 
AnareeLS Heister 
!fs,rio Gotz 
Wo1~qeLnq D~etrich 
GuClrun D1et:.ri.dh 
Rauke Lcxrtenherg 
Kobus HoItzbausen 
Wi11~ Stevens 
Jobn Stevens 

140 M1chaei spranqer 
Hlchae Denner 

256 Stephen Ha~nuse 
Co"l,l.n Br,azer 

11 

3 

16 

2 

19 

24 

14 

13 

15 

8 

18 

9 

4 

1 

12 

5 

• 8.00 , 
'.00 
1. 

10.00. 

11 
11.00 

C 
C.OO 

7 
7.00 

15 
15.00 

7 
7.00 

J 
J.<IO 
1. 

10.00 

• '.00 
5 

5.00 

&00 

H 
14.00 

13 17 
13.00 11.00 

14 11 
14.00 11.00 

12 12 
12.00 12.00 

17 16 
17.00 16.00 

10 15 
16.00 15.00 .. .. 
18.00 18.00 

20 1. 
20.00 19.00 

19 DMF 
19.00 :/2.00 

ll!IC llIII' 
22.00 -22.00 

• '.00 
6 

6.00 

10 
16.00 

15 
15.00 

7 
7.00 

1\. 
14.00 

11 
U.OO 

llIS 
22.00 

12 
. 12.00 

13 
13.00_ 

• 8.00 

I. 
10.00 

17 
11.00 

18 
18.00 

IJIIC 
22.00 

lIIC 
22.00 

5 
5.00 

7 
7.00 

• '.00 
J a.po 

JlIl 
22.00 

12 
12.00 

11 
11.00 

1. 
10.00 ... 
22.00 

IlOP 
22.00 

DI!C 
22.00 

llIIC 
22.00 

llIIC 
22.00 

~ 
IJIIC' '. 

22 .. 00 

DIIC 
22.00 

5 
5.00 

1-r.00 

6 
6.00 

7 
7.00 

llIIC 
22.00 

11 
11.00 , 
9.00 

8 
8.00 

DIIC 
22.00 

lIIC 
22.00 

llIIC 
22.00 

DIe 
22.00 

DIe 
22.00 

llIIC 
22.00 

DIe 
22.0j) 

, 
25.00 

7 
30.00 

• ;35.00 

')5~OO 
. " 31.00 

11 
43.00 

·12 
6.aL ..•. _ .. 

13 
48.00 

14 
59.00 

15' 
SO.OO 

I' 63.00 

17 
63.00 

18 
75.00 

19 
79.00 

20 
85.00 

21 
88.00 
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Wettllbrtvereiniqunq stelnhlKklr N4tr e.V. 
stc!nlMOO" Seqler-Vlreinigunq e. V. 
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Pfinqstvettfrutrten der fD ~ 
EndergeboiB . 

10.6. - 11.6.2000 

Anlahl der Meldungen: 18 
Geplante Ilettfanrten: 4 

IJootsklil&6e: nY!JIq MdUIen 
11ertunqss)'Sttl: tov-Foiat syata 

RanqllJtenfaktor: 1,20 Stnlohlmq: ~me 

hteqorie nach !IR: B 
AMK-sottvare-version: 3.1 

iettfallrtleltbt: ~lf. P!enk 
5cbI.edsrlClltetobulm: Sie9fded Mloff 

. PI. segeHlr. Steuenann Club vorsebOtel Club ur ·2.VI' 1.VI' Punkte . . 
~~",~ __ ._~ ••• "".~~ ___ •• ~ _______ ". __ """' •• "_4 ___ .~. _____ • 

. 1 &52 1Imi.n.ld~ !SC JoacI1b BmII BSV 
·2 en"m Ulian ~q vsai Alu GGiy' ocz 
3 . G!!I-lm 8'artIut;. wesearuer HYC 1Io1qer lIe&eaUller BYC 
IC!R-73 IIolf9in9 ciu-let . SIiCV 1I01fgug Jaay . fJiC'I 
5 GD-182 Ilichul Haupt YCli stepban Reilers 1(1 
6 G!!I-fl AlldreilS staI!lIIut . BYC stefall StahlIl!t IIiC 
7 CER-17 Dr. 0Vt SHblusen SCStII BemI Blend scstJI 
8 "2021 stefall Dledloff BYC Stafl. blpfnth SVG 
9 GER,3 '. 10001: Llnka !SV lImUS FleiBdIer BSV 

10 GEl-GG Iurt Prtnl1er . IYC Qlri.tlaD lIWer BYC 
11 GBR-l135 C. Binder IilCl A. Leonbltdt liiCA 
1Z GEN90 ~ SdlVan ILSC Brlqitt ScbW4rI lISC 
13 CIl·70 ldolf lall IA GtUUII BSV SVtJ1 La Ilraauv !SV 
14 GER-l3Ii (out ScII&!er ya /latthlas Biotl. YCH . 
15 GBi-20 ~ lelBlte HrC J6rg FlancJt IIYC 
16 CIHlIll JoWnoc lli:att set ~i.toph lIüller SCll 
17 G!R-12 fulat Gtettlt . BYC!OI creten BYC 
17 Cm-13 hul KeMe ' . !!SV 01:. Kans,-Albert [öniq 'lSaW 

wettfa)lrtjlrotokoll ;.. 1. NF 
· Austt~tUl ..... 10.06.2000 
· IiGttf~ .;.... 15:00:00 

Blnlauflait des trstea 16:01:00 
llettf~ ........ 16:55:00 
IiIhldsUrkQ • 11" ••• I " J_ 
iindrlcbtung •• , •••••• W-IW 
lletterverhältnlsse ... vedlselh 
IUr&baha· ..... IIIII •• I. voll 
KIl1'81bqe in EI ...... 8 
Ceschv. Rreter in M. 7.2 
l\lS~ ..... Voll-l!' 
Mml der Protoote •• keifte 

· Iilel\ercr.lU4r.!Nnquntt'. keine 
GeBtuteta !ell1lebler 13 

\ . 
2. WF 

. U.06.2000 
11:35:00' 
12:4Sl00 
13:15:00 
2 
Hli 
sonnig 
voll 
8 
6.9 
VoU-wr 
keine 
ktin6 
16 

1 1 
4 2 

. 2 10 
. 3 4 
8 ~ 

12 5 
m«: 7 

5 8 
10 . 6 

JIC 3 
9 12 

1I 14 
13 13 

IIC ·11 
6 In 
7 JXf1 
~ fjjC 

IIIC liIC 

ur 
11. 0ti.2000 
13:2S,OO 
14:52:00 
16:02:00 
2 
IV 
rolll1iq 
voll 
8 
5.5 
Voll-il 
taille 
kilie 
14 

Der 'lerwtalter wQnsCht llien reib_In. und Beqleitpersoaen tia 
qute Heitttise UII\I freut stell auf ,h Wiedersehen 11 ~t9n Jw 
AlUlvutUDg tlt AlM-Softvan D!:. ldalbtrt liest 'feltfOll (089)3017502 

-_. 
2 . 4.00 
3 .9.00 
4 16.1X1 
9 16.00 
5 22.00 
6 23.00 
1 27.00 

14 21.00 
13 29.00 
8 30.00 

10 31.00 
7 32.00 

12 33.00 
II 41.00 
~ 41.00 
lXIC 45.00 
DIC S't.00 
DIC S1.00 ' 



FD DSV Jahresrangliste 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15' 

Nr. Helmeman 
Regatta 

B"-.na-Pator Schwarz 
Worlda 2000 
European ChampLonahi.p 2000 

K:l.chaal. Dorr.r 
KarJ.na Preis 
Buropean chwmpionBhi.p 2000 

Eddy Eich 
lIC. u- X.Üdt.k_ 
XDK 2000 
~urop.an Ch-mpLonahLp 2000 

.t_~-..:o. BeLo;:b.l... 
H..,,;-:!..na PreJ.a 
oan.haut::: • 
~uz:op-~n ChampLon_hLp 2000 

_111: _br.A_ 
XCH 2000 
KJ..1or Weqh_ 2000 

~_. ~--

~~:: •. ~~~;;1~ 
Bt_J...n~_r9~r ~g 

_ .... _ O_nth_, 

MarLe_ Pr_La 
Kehr_ .... _ stoLhuda 
~D1_r Woch_ -2000 

H_:.t...u.t LÖ1::..b._r 
Fa H •• t:_r-. 
Kuh_<=h_LJ.._ 
FP-CUp ~ ... z: ... o 
s.L ... bon Schwab_n 

a_....u.d. Sc:b.,. • .Lb_r 
Europ-_n ChampLon_hLp 2000 
orr_p_:o: • 
K.hr_~. St_Lhud_ 

_,.,...,.:l...a. Er:l...a.g. 
Tr4vomUnder Woche 2000 
K_hr..... St.J...hUd_ 
P~J...n9.twatt~_hrtQn St_J...nhud_ 

XCK 2000 
StaJ...nberq_r Xru9 
S~~h_~_eh_ M_~_ter_~h_~t 

Morl..cS._ 2000 

U-- ISt_::l..El.W""""a 
J~-Hung_r c.d~ohtn~_ pr.L_ 
~L_~_r woeh_ 2000 
BkL-x_o;ohtLng 

3lSrg W.:Ltt_ 
Tr.v-mUnd_r Woch. 2000 
M ... r.1. ....... l pr.,,'t .. 

O~_~ B_1~_~_t_.:LEI. 

Kehr_ .... _ st_.1.hUd_ 
XDI"I: 2000 
~L_l.._r woch_ 2000 

," 
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Nac. Segelnummer 
Vorochoter 

4 OER 87 82 .7 
R~ Kioot 
R~ KLoBt 

I:FDCO Verei.n DSY-Pkt 
p~_ DSV-Ges. Rangpkt M 

3799 ase 157. g~ 
2 6.500 158.380 4 
2 

4 OBR 045P 45 245P 3641 KYCK 146.0: 
Joaef Se.bauer 3 13.500 147.280 5 
JOBsf Seebauer 11 77.750 144.450 5 

145.6, 
!5 GIER. 206 .. .:;lOiS ""106" 3'7 .... 5 DCBGI 1& .... 8: 

Karat_n Kl-_nk_ 1 5~250 150~OOO 4 
Kar_t_n K1_nk_ 17 89.750 140.700 5 

40 GICIt. 18'7'" 18'7 
B.wJ.._dacn_nn 
ThCKD__ K_y_r 
A.D_Lch1 

1 0Ea 15 1:1 
u.nart.hol. 
K.x..l.&wJ.tt:or 

& GIER. ·051P 51 
p_t_r "011."nO_r 
P_t_r "0.1.1_nd_r 
C: ~on SDnn~nbur9 

1 GIER 033P 33 33 
H&uke Dr_n9_nbor9 
H_~. Cr-.mer 
H.Dr_ng_nborg 

4 aJ!!::ll. 0'1'" 91 
K1ch __ 1 Kl.&wLtt_r 
H~ch._1 X1_~Ltt_r 

H.:Loh __ 1 X1_w.1.ttor 
MLch __ l. K1_wJ.tt_r 

5 asa O&OP 40 ... 0 
H.&..rt..:Ln :Rc::Knb<arv 
K_rt.!.n· Rc:Xnbero;r 
M_:o::""tLn :n;ombor"öl' 

1 GER O:l2P!!52 
.:soach.i..nl DrcxSd.& 
JO_Clh...... Brodd._ 
JoaClh.in> 8rodd_ 

4 GlGR 213P· 213 213 
x.~Al.bert 

L.A:Lbort 
x..A1b_r't 
L.A.1bert 

0_ 0""" 
$ ..... ,.. "_rnl_n.u 
S .... _n .. _ .... _nau 
.. :L_d_ 

GI_ 210 
St_phan "adJ.c~ 
St_phan HadJ.cke 

3613 _0 1"'1~6 

:2 9.750 149.830 5 
1 0"-750 135 • .000 1 

22 ~23.000 ,1.30.3.10 5 

3612 
2 
2 

36.5'7 
5 
2 
3 

3742 
1 
3 
3 
1 

3792 
1" 

3 
5 

3720 
1 
4 
1 

~~ 

0.750 
13.QOo 

1.1.1 
1 .... 7.460 4 
136~1300:5 

ISOD!I:!S 
..... 250 

20.ÖOO 

13& ~ 4 
:1.40.000~ 3 
:1.39.300 .... 

7.000 134.450 3 

K'r0 138 .... 
23.000 140.020 5 

6.000 1.36~770 3 
1B.000 :1..3:1.~340 5 

SCAX- 137~5 

3.500 140.000 3 
7.750 136.050 3 
9.000 ::1.36.400 2 
3.500 135.000 3 

134.6 
103.000 136.560 5 

0~75q 133~040 3' 
.17.000 12""1~310 3 

aso 131.9 
5.000 1.35.000 5 

13.000 130~750 3 
3.500 120.000 3 

3601 SVP 130.0 
5 32.000 130.590 4 
3 1l-~000 130.040 3 
1 0.750 130.000 1 
6 25.000 120.320 4 

3a:;Z1 
1 
4 
1 

B'r"IS 128.0. 
6.250 130.000 3 

21.000 120.460 5 
70~750 120.000 3 

3851 !I:BO 126~B 

2 11~750 127."10 5 
9 45.000 125~050 5 

1 GICIt. 28' 28 17'7.5 360'7 Deo 126.7 
Job_t,W_.1.l._n • .:L_k 6 :1.7~000 127~310 3 . 
Jab_t w_l.l.on_J._k 9 37~000 126.960 .. 
Job_t W_.1.1_naL_k 6 24.000 125.590 5 

16 
Doab_E"1::. w_~_1 . ... GER 1 .. ip 161 3832 

20 
&lCA:t: 12"~"" 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

~urope_n' eh~pLon .. h.1.p 2000 

;:~~~~:e2.:_~ __ _ 
pr_.,.. N.n._r 
SL ... b.-n Slch_ ... b_n 
G_n.h_ut 
Kuh_c:h_l..l..." . 
~-Cup Al..tmUh.1. Dro~ach __ _ 
:t:n.t. N_b_ .1.poka.1. 

KUlrt MU11_r 
XCM 2000 
S.:L_b_n. Bchwabon 
KUh_eh_l-.1._ 

JUrg_n o.,...".a. 
Kehr_u. St_.1.hUdu 
Tr_p.-E. 
aL_ban SChwab_n 

Dr. JI:_n __ A1b_rt EB.,.::l..9 
Europ __ n ChampLc>n_h~p 2000 
K_ha,._u_ st_Lhu.d_ 
Tr_pez 

_:o::""t.L.,. K~_ar 
XDH 2000 
K_hr_ .... _ at_.1.hud_ 
J.-Huno_r a_dKchtn.1._ Pr_L_ 

_ ,...10:.1:10 "U.1...1...·r 
~_.1._r woch_ 2000 
XCM 2000 

& __ oha &ohr.ts.d_r 

H&.r.i..n_ pr_.1.. 
J~-Huno_r G_dKchtn.1._ PraL" 
KL_1_r woch_ 2000 

B_n_ W~_d .... ann 
a_n_·WLod. ...... nn 
D_n_ WJ..d_mann 

:2 GER 183' 
E.L~HL_9_:1. ... 
or. Ern_t:. HLooo10 
!!:~L~H.1.o0 .. 1 .. 
E.L.H.L_O_1_ 
Or. Ernat HL_90.1.0 

... GaR 103 1'04:11 
R. A.:Lch._r 
t)~Ho.1.""_rg_r 

R. A.Lchor 

ICIE:R. ''7 
I!""r_.Lt..o 
I!""r_Lt_o 
I!""r_.i..t_o 

GER. 013P 13 
H_n~."._d K~n.1..., 

·Han1!rod K~n.Lg 
_ ... rr_d K6n.Lo;r 

5 gER. 123.. 123 
St_~_n schw_n)<;_ 
sto1!an Slch ..... n)<;_ 
&t_ran schwank _ 

• n 

110~000 134.300 5 
20·.750 1.25.170 3 
49'.000 90~55o 2 

sCZ!; 124.8 
2 5.500 132~3"O .3 
3 3.000 122.970 l. 
7 23.750 122.470 3 
1 0.750 120.000 1 
.. 14.000 116~050 3 

3'763 
10 

S 

" 
3ee5 

3 

• 7 

~v 

37.000 
l.2~000 

24.750 

-.co R003 

124.6 
126.960 .. 
123_690 3 
:1:21.570 3 

I 

13.000 1.30~7S0 
20.000 123~180 
19.000 114~3eO 

122~'7 

3 
3 
3 

3""107 v_w 12:1..5 
27 1 .... 6.000 123.130 5 

D 23.000 1;22.150. 3 
g. .32~000 111.010 .3 

3'723 V •• W,.QC 12D.~ 

:1.1 38.000 126.240 • 
10 25~000 120.430 .3 

'" 18.000 109.290 .3 

.5 GIER; :;Z1.5p :;1.15 
ut., H1111_r 
U1::.., H1111_r 

#15. 3"76& 
7 

14 

ISC!!:" 
20.000 
51.000 

.11' _~ 
12.1..750 5 
116.810 4 

5 OEK 1 '7'7P 1'7'7 
.:s_n_ N.ckanayr 
J_n_ tI_Clkn>_yr 
&.Sch.rc::.-d._r 

V~K 

51.000 
14.750 
5"'~OOO 

116.'7 
121.770 5 
115.020 .3 
96~B30 5 
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25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

Ko1~9_ng D~_tricb 
SKch_iDCho Ke~.~_rach.rt 

GoLden_r FD 2000 
FD-Cup A~tmUh1 Brombachasa 
;l:nt._ N_b_l..pak..-.l. 

llerud SJ..-..r 
FD-CuP Ammer ••• 
European Champion.hip 2000 
1"D K •• tor-. 

_J.n_r Barthel.. 
-rrav.mUnd_r Wocho 2000 
Trap.z 
KL_l.._r Woch. 2000 

JoacbLM S.t •• p~.Dd 
SWcv H_rb.~r.g.ttA 
tc.-hr_ua st._J.h\.ld_ 
Kuhach.11... 

ur. _t.thL •• arothu._-llpork 
KarJ.na PF_J.a 
P'D-CUp Arna>-.r .... 
1:n1:.. N_be1pokal. 

ICarl..-II_;1.Q. 101011: 
SkJ..-Y&cht:i.ng 
SKcheLache HaJ..tcrach.~t 
st_J.nb.r9_r~Krug 

'K01:'10:1a 2000 

_. Gi.tl.. 

Wor10:1_ 2000 
Oo1.o:1_nar PD 2000 
St_inb_rg_r krug 

wal..t.r·oroB 
ZOH 2000 
St_Lnb_rgor Krug 
FD-CUp .Amm.-r ••• 

N1oh_.l.. Bpr.ag_r 

aay.rnwa.1.dpokal. 
FO-CUp AQ>mar ••• 
Var .. :o::a:. 
Bt.oJ.nber90r Krug 

Ilol..:f' OrtaaD.El 
FO-Cup ~tmnhl.. Brombach ••• 
F'D-CQp Alnmorlllao 
Kuh.ehal.l.. 
:rOH 2000 

.... 1..'L K.:I..l..k_ndoorl: 
TravamUnd.or wocho 2000 
Kehr.uD SteJ...huda 
KJ....1.~ wach. 2000 

Leo LLQk. 
Bt_i.nb_rgar Krug 
B.~rn,",.i.dpok ... 1 
Kahr ... UD SteJ...hudo 

I 
D~. u.. B_.~U._D 
re-cup AlnQ>er~ee 
Kahr.ua St.J...hud. 
Trapez· 
P~i.ng.twatt~ah~an st_i.nhuda 

N-.rco Li._b.rth 
Go1dene~ FD 2000 
SkJ....-y.oht:Lng 
rD-cup A1tmnh1 Br~mb_ch •• e 
Wor1d. 2000 

07 • .11 Lach.1_~ 

Trapo~ 

SkJ...-Y&chtlong 
J.-Hun9_r .G_dKchtnJ...D Preis 

ICgb_rt .. _1.k_ 
Canahaut 
Kahraug StoJ...hudo 
Tr.pez t' 
HarJ...na Pr_lo. 

JCJ...1i_ L. Itihu .. .., 
prlongatwattrahrt_n st_J...nnud. 
Xnt. N ... be1pok ... 1 
H_rJ....,. Pr .. J.... 

P_t_r M.h1L. 
SKcnaloach_ H.J....t.r.ch.ft 
XDH 2000 
HarJ...na Pr_loa 

- 29 ~ 
4 OI!:R 224 

DJ... .. trJ.ch 
G.OJ....tr.1.ch 
DJ._trJ...ch 
DJ.atrJ...ch 
Gudrun cJ._trJ.eb 

OBR. i942 
H.Thomann 
H.Thomann 
H.Thom.nn 

:1 CilKIl. 0102. 102 
U_ aarth_1 
u_ Bactha1 
U_ B.cth .. 1 

2 OElt. 153P 153 
U_Kel...man 
U _ Jt..l.m.an 

u.Jto1_n 

5 OIl:R. 018.'5 
H.ICr ....... r 
K.·Kol.t_r 
!:1orJ...an Du_ 

0" 120. 120 
Robe~ p.1._ehutt. 
R.P.1.echutt. 
R_P.t.._chutt. 
Robert PJ..._Chut~. 

4 GKJt. 0&750"'7 
Jo.e!: Soobauar' 
Thom.. DannJ.ng_r 
And.L Bahr 

2 O:sa. 09750 97 
JUrg .. n Croß 
JUr9_n Groß 
JU.rg_n Groß 

3 ... 3'7 .llWPL 116.650 
2 2.000 124.250 1 
4 12.000 123_690 3 
3 6.000 118.340 2 
3 3.000 109.310 1 
7 .22_000 104.290 .3 

3853 
9 

30 
17 

360' 

• 
11 

8 

3a07 

• 

3 .... 7 
13 
14 
10 

3 •• ' 
3 
4 

• 
12 

31& .. 0 
8 
4 
9 

31&1&6 
1. 

7 
1. 

BCBt 
20.000 

165.000 
42.000 

seo 
24.000 
35.000 
42.000 

.,,= 
9.750 

36.000 
37_-':50 

ayc 
62_0qO 
29.000 
24.000 

S"""'" 
11.750 
4.000 

26.000 
45.000 

s~s 

;15.000 
9.000 

29.750 

.= 
58.000 
29.000 
34.000 

113. CGO 
123.790 2 
117.190 5 

93_730 3 

111.91100 
114.480 5 
100.970 3 
108.330 .5 

111.780 
11.4.480 3 
110.970 3 
109'.890 3 

111.2&0 
114.290 5 
113.480 2-
101.360 ~ 

111.190 
1'17.830 ;) 
115.040 1 
1,:L3.S::LO ;) 
95.840 4 

·110.600 
112.080.4 
109.470 2 
109.380 ;) 

1.10.3CO 
1J.1.730 4 
110.200 ;) 
107.750 2 

GEIt. 1&OP 1575 3812 JUi.C 106.'&0 
H.D_nn_r 1 5.500 

40.000 
24.000 
39.000 

120.000 ;) 
100.070 ::I 
100.;620 3 

H.O_nn_:r 19 
D_nn_r. HJ...cha_1 7 
H.Donner 11 99.100 3 

ci. GKK 18&3 
F.R.i.atau 
F.Ri.atau 
F.J.Schi1d 
F.Ri.t.u 

1 GleöK 9& 
S.Luebba 
S.Lu ... bb ... 
S.Luebba 

4 GEJt 055P 55 
0. Bi...rn ... r 
K.~nn 

G. Buch.r 

1 GER 017P",7 
B.rnd I!:l.gnd 

·S .. rnd 1!:1_nd 
B ... rnd E1.nd 
Bernd J!:1ond 

OBR 211P 211 
aj6rn FJ,achor 
Sj6rn FJ.aeh ... r 
Sjörn Fi.ehar 
Bj6rn·FJ....eh ... r 

GER 100 
J.n. s .. l.ow 

.J.na s .. l"ow 
Ju ... rgen HobeJ...n 

1 GSR 020P 20 
J.HoboJ.n 
:1.F:II;"ank 
G. HU1.1 ... r 
J.Prank 

2 aSk 1.13 
A.Oa.ry 
~ ... x Gary 
C.Oaha 

H3 

3772 
2 

13 
18 
21 

304 .... 

• 
23 
13 

3730 

• • 
30 

3001 
10 
17 
22 

7 

"SC 
2.000 

29_000 
45.750 
78_000 

y= 
25.000 
57.000· 
63.000 

sex. 
21.000 
11..000 
70.000 

I 
Dca"", 

22.000 
48.000 
51;000' 
26.'750 

10C.530 
114.060 1 
113.400 2 
102.700 3 

97.220 '" 

103.'770 
113.400 5 
92.900 ;) 
00.200 5 

119.020 ;) 
107.180 3 

74.840 ;) 

100.350 

100.190 
121.500 2 
100.650 ;) 
93.810.3 
75.350 3 

3734 ISVM '9.040 
'5· 9.0.00' 109.4702 

; 5 20.00d 99.910.3 
5 5.000 99.800 1 

13 48.000 90.960 4 

ASacaa 97.870 
10 3~.000 11.0.850 3 

5 20.000 99.910 3 
8 33.000 82.850 3 

315C7 

• 
19 
21 
19 

3700 
2 

12 
23 

KYC 
6.000 

52_000 
49.000 
96.000 

9.000 
30.000 

104.000 

1.06.930 1 
97.200 ;) 
95.700 3 
91.160 5 

109.440 ;) 
92.540 3 
85.710 5 

9G.440 

9.$.900 

4 os.. 233P 233 233 3753· DMPL 9&.480 
Ste.l:&n H_h1J.. 3;).000 1.19.650 1 
St_r.n Hah1;1... 24 04.000 92.870 4 
Bte~an Heh1J.& 20 90.000 89_800 5 

Micha_l. llaupt.. 1 aER. 102P 182 182 311073 YCH 9C_OCO 
Tr.v-=Und_r Woche 2000 U.K_1m 
K"hrau. Bt_J.hudo S.R_J.m_ra 
P~J...ngatw.tt~ahrt.n stoi.nhude B.ReJ.m_r. 

JO •• #: Ma.a.d.r. 
SWCV H .. rb.~raq.tta 
Har1.na Pr ... i.. 
X.hr.u. St ... i.hude 

2 DSR 13'P 2043 
W.Sch.rp 
'H'.Scherp 
W.Sch_rp 

7 41.000 96.120 5 
22 56.000 93.760 3 

5 22.000" 04.480 ;) 

3835 lUIa/I5VPD '3.600 
5 14.000 106.670 ;) 

21. ~01.000 87.760 5 
25 67.000 84.300 3 
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45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

Qu.a.tber Sehr
l"0 Ha_t:_r-. 
Kuh.ehe:!.l." 
Kar!.n. proL. 

Dr. Man~r_d ß~a~. 
Europ-_n Champ.i.on.h.i.p"2000 
FD Ka.tor-. 
l"e-cup Amm_r ...... 

•• ~ut K_. __ U~1_r 
P~~q.twatt~.h~_n St_1.nhud. 
Trapez. 
UD-CUP Ammer ••• 
Sk.i.-Yacht.i.nq 

":0:'1041 Buhl. 
51.00-0 schwab_n 
Kuh_eh .. l.l._ 

Fe-cup J\<nmer_oG 

B_4_1 
Jtub.eh.l..)._ 
Goidener FD*2000 
sacb.1.ache HoL.t_roch_ft 
H'cn~·l.d. 2000 

ChrL.tL_n A1t.~.La 
FO-Cup Anlmar ••• 
TravamUnd.r Woch_ 2000 
J:DK 2000 

Kurt:. Pr.na:!..,.,. 
Kehrau.s st_1.hud. 
TravamUndar Koch_ 2000 
~.1_r·woch. 2000 

Ul.rLc::h H. SObK~.r. 
X-hrau. St_J,.hu-S-
Xnt. Kc:abol.pokal. 
PD-Cup Amm_r ••• 
Trav.mUnder Wocho 2000 

JC,l..._ua Ga""_ 
roH 2000 
Trapez. 
J.-Hunq_r Gedacht"1-. Pr.!.. 

"Dr.aCl_pater :IC1a;f"1"e 5 
BKch.1.ache Ke1.Dterucha.ft 
:tOH ;2.000 
TravamUnd.r woch. 2000 

Tob.i... rr_a.Jc 
S1._ban schwab_n 
KL_1_r Woch_ 2000 FD-Cup ~r __ _ 

r~&D.-Ja __ ~ Kaap_chu1t_ 
SWCV Herb.tr_gatta 
J:DH 2000 
FD-Cup Amen_r_ .... 

Andr... _J...t_r 
SKch.Lach_ ~.L.t .. r.chaft 
FD-Cup A1tmUh1 BFombAChaee 
Gc1donar FD 2000· 
Sk.!.-'YachtLnq 
St.Lnb.rg.r Krug 

DL ___ r IIcb.J.nd.1_r 
Si.eben Schwaben 
ltuhacb.1l.a 
ZD'1 2000 

Dr. Det1.~ ~ei.da1 

Trape: 
Kehraue st.J.hude 
re-cup AttUnur .. au 
TravomUndor Woohe 2000 

Ax_1 Eqg.rt. 
Rohraua Stai.hudo 
Europe.n ChampLonahi.p 2000 
TravomUndar woch~ 2000 

a • .:.1.d a-ruLa.g 
Harin. pr .. L. 
Gu1ch.r H.mori.al. 
Trapez; 

_~d. scbla:1:t: .• 
l"D-CUp sJ..m_ .. _ 
Bt_inbarg.r Kruq 
Bay_rnwa1dpck.l. 

_b.rt N_ •• 
FO-CUP J\mmer .. oo 
J:OH 2000 
Fe-CUp St.~~_1_ee 
SJ..tu.n Schwaben 

Dr. O.arg I'o.1t.a.b..J.. ... 
Trape= 
TravamUnd.r Woche 2000 
Kehrau_ Stai.huda 

- 30-
4 c:;I)!at; 944 

E.Hi..g_1._ 
J.HcbaLn 
s.vi_g 

4 c:;IlCR 142 
Jan ICohrbaum 
Jan JCehrbaum 
Jan Kah:r:haum 

1 c:;IEIl. 1"7"7"7 
H.w •• emU1l..r 
H. B011.wag n 
H_LnE B011_<1 
J.HobeLn 

4 os-. 1"762 
Ada1bert H_t",_r 
Ada1h.ort Ket", .. r 
1". Buhl. 
II.da1bort Hot",or 

GEIl. 259 
Sv_nd Vi.eweg 
Svond VJ..eweg 
Svend V.1._g 
Sv_nd Vi.~9 

'0-. 19.0 
·St_~~en GrHQ.1.nq 
Stoffon c:;IrönLng 
~st.ffan c:;Irön.Lng 

1·0KR. Oti6P 66 
H.!l011weq 
I!".a .. l..nt:.o 
P.Brc:tdda 

2 GEIl. 1"710 146p 
. KaL schll~_r. 

KaJ. Schll.f_r .. 
Kai Schll~ara 
Ka1. SchJlrClr_ 

!5 Gsa 151. 151 
A.Karn 
A_:1..ao K_rn 
K.' FrJ.ckQ 

':I1~:" 2"OP 240 
R~Kl..._ff_ 

H.Fr.1.ggo 
Cord :.pl.at:.a 

GSK 68 1'68 58 
S~Fr.nk 
D.Roq_r_ 
D. R09_r • 

2 OJCR. l.ti3P 163 
H.carp 
K.C&rp 
K.Carp 

a&K 83P 
K. a8t: 
K. a8t", 
K. aöt'" 
·K. GÖt'" 
K. aöt'" 

2 ae:a 1807 
Ul.r1.:k.e A1bracht 
U'l.r1.ka A1br_c::ht 
Ul.rJ.ke A1br";'cht 

1 GER. l.665 

Cl.omena x.rei.dal. 
H. sona 
C1umen.. KraLdel. 
C1emeno Krci.dol. 

03 

OCR 095P 7S 
K~ Huol.1or-Soogoro 
H.Kram.r 
-"f~RLack 

2 Ol!:a .122P 122 
I\rthur Sc::hedl.Lnnki. 
wi._d_rhcl.t 
Arthur Schedl.1.n .. k1. 

GER. 186"7 1581 
H.!.ch •• 1 Schm1.ta 
N.Li.nke 
SpannCol.J.nor 

• GER. 058P 58 
P.U_t>el. 
P~H_bel. 
P;Heba1 
K.Ha1.er-Stuekcnborge 

5 OI!:R. 189P 189 
J __ Jco Höl.tar , 

J.ako Uöl.ter 
B.MancSo 

3"793 NBse 93.590 
10 27.000 111.760.3 
23 59."750 90.110 3 
25 114.000 79.910 5 

3669 .e~B 

38 224~000 

15 40.000 
43 81.000 

311311 

3 

19 
23 

• 
3629 

• 22 
10 
4.0 

13 
6 

11 
14 

3602 
17 
10 2. 

KYe 
16.000 
49.000 
54..000 
28.000 

SCA, 
20.000 
55.750 
10.000 
76.000 

35.760 
15.000 
11.000 
59.000 

va." 
37.000 
51.000 
9S.000 

98.750 5 
~6.140 3 
53.870 2 

96.000 3 
95.700 :I 
84.820 2 
82.530 3 

113.050 3 
93.710 3 
85.540 1 
59.600 2 

111.690 3 
'91. 7.20 ~ 
82 .• 830 -:1. 
73.l.00 4 

104.a10 2 
85.320 5 
84..890 4. 

9;1.090 

91.180 

8'.440 

3"780 BYC 8'.4.10 
20 55.000 94..620:1 

9 49.000 8"7.480 5 
15 68.000 83.400 5 

3"788 ,. 
11 
32 
15 

3655 
2. 
24 
10 

50.000 
29.000 
63.000 
66.000 

VB_"" 
8"7.000 
55.000 
36.000 

3"701 BCW 
8 8.000 

22 81.000 
13 58.000 

3650 
12 ,. 
3. 

3693 
7 

2. 
2. 

3"754 
6 

• 
8 

11 
20 

3790 
14 
25 ,. 

30.000 
6B.000 
74.000 

DUTC 
23.000 
95.000 
5"7.000 

.,SV 
6.000 
4.000 

l.8.000 
30.000 
61.000 

HS", 

35.000 
, 68.750 
?-07~000 

98.920 :I 
94.010 3 
"74:510 2 
69.120 5 

90.690 4 
90.020 3 
"77.560 3 

96.640 1 
95.040 4 
7"7.760 5 

99.750 3 
83.400 5 
61.900 2 

90~110 3 
84.S90 4 
81.380 2 

105.840 1 
l.04.55.0 1 
82.04'0 2 
"70.190 3 
74.940 3 

93.100 :I 
82.020 .3 
76.180.4 

3"71. 

18 
28 
30 
1. 

.... V/l!tt.sv 

364.3 
12 
61 
17 

3614 .. 
12 
33 

5 
14 

o 

3767 
27 
33 
10 
1. 

3603 
30 
14 
2. 

48.000 
73.000 
62.000 
74.000 

NRV 
33.000 

327.000 
71.000 

"0""" 
106.000 

45.000 
79.000 

.~. 

5_000 
49.000 
24_000 

Ese 
5B.OOO 

102.000 
19.000 
53.000 

V""" 
60.000 
60.000 
78.000 

96 •. 650 3 
79~140 3 
75.650 2. 
60.4BO 5 

l.l.3.5S0 3 
66.560 5 
63.720 5 

I 

84.350 5 
80.140 3 
67~280 3 

98.9"70 1 
88.160 3 
"76.890 3 

80.240 2. 
79.81.0 4 
"78.030 2 
69.l.60 3 

77.700 .3 
75.600 5 
74.840 3 

88.550 

87.550 

87.5 .... 0 

86.460 

85.85D 

8 ..... 500 

83."770 

82.130 

81.910 

81.050 

81.030 

"78.330 

76.220 
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65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

Ho1~g.Dg W_11a_r 
:tot:.. }>fabel.pokal. 
Si.ebon schwa.l::>an 
st_i.nb_rgar ~ug 

J!lck.&rt:. Wa.!.,. 
:tDM 2000 
Kehr.uR StQi.hu~Q 
PO-cup Ammer ••• 

n_l.g_ x..-hnor 
Say.rnwal.dpokal. 
steLnb_rgar Krug 
FO-Cup Al.tmUhl. Brcmbach. __ 
Gol.dan_r PD 2000 

WCl1~9'&Dg C!hr:1..t 
pfLngatwettfahrt_n StaLnhudc 
SWCV Herba't:.r_g_tta 
Stei.nb_rg_r Krug 

a~dD.1.~ Di.nk.l. __ i..r 
FO-Cup s.i.m ••• 
staLnbarger Krug 
sJ...b.n schwaben 
FD-cup Stafr_1a8e 

Di..t.r Stai..b 
FD-Cup S.i.maaa 
Stei.nbargar Krug 
rD-Cup Starfcl.Dcc 
FD H .... t ... r-. 
O-t:.takall:' x.1 ... ;i. ... 
Ganahaut 
Kuh_eh_l.].. 
FD-cup Al.tmUhl. Brombachaee 
MAr .Ln.. P:rad ... G 

Borat:. sahllf.r 
Rebr .. u. StaLhuda 
Ma.rLna Pre!. .. 
KLol.or wocha 2000 

%h0... x.i.ahart:. ... 
SkJ..-YachtJ..ng 
ZDH 2000 
StaJ..nb_rg_r Krug 

xurt D_rv_nrath_r 
SJ...ben SchWabaD 
KuhDChol.l.o 
J:OH 2000 

Jocben Trau!:> 
Ho1.l.Kndi.ach. HaJ...t_rachaft 
SKCV Harbatr~g.tta 
J~-Hung8r G_dächtn~u Pr.L. 

Ro1aa.d J8rg 
SLeben Schwaben 
FD-CUp A~tmUh~ BrombachaOQ 
FD-CUp AmmElr.Elst 
S.teJ.nburgar- Krug 

Wo:!.:;C:gang Locke 
Xuhuch_.1..1.e 
FD-Cup s.1.muee 
Sta!.nberg_r K=uq 
~-cup Sta~~_Luoe 

Ka~or Jaa.uBchok 
SWCV Harb.t~9atta 
Trapa% 
KehrAUS SteJ.huda 

:LoaQ.d.ar W_J..ut. 
FD Hast .. r-s 
Kar.!.n. Pr.L. 
EuropElAD ChnmpionahLp 2000 

Norbart. Li.a..k_ 
P~J.n9atwettfahrton Stainhude 
Trapaz. 
Bayea;nwa.1.dpoka.1. 

St.raa Red.1. 
l"D-Cup Amrncracc 
C.nah.ut 
~.1.na Prain 
:rDH 2000 

Ado:LL-kar1 ~ Graauw 
prLnq.twatt~.hrt_n Ste.1.nhude 
Ste.1.nberger Krug 
Gu1ch.r HemorLaL 

JObaa..na. Brack 
TravGmUnder Wocha 2000 
prLngatwatt~.hrtstn Ste.1.nhude 
Har.1.n.. Pr_is 

Patra L_hD_r 
PD-CUp A1tmUh1 Bromb .. ch.e~ 
Co1danar PD 2000 
Baya :r:nwa1dpok.L 
SachaiaohEl HEli.atElrDch .. ;C't 
StaJ.nbargar Krug 
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]. ·GER. D3DP 

Peter Rost:. 
P.Wriggara 
H. Bo11w~":r 

1..0!5 3030 are 74.000 
14 32.000 89.S00 3 
20 54.000 67.830·3 
22 68.000 67.220 3 

1 GSR 1~3P ].~3 3834 
T ~ scharnhorllt 32 
T.scharnhorat 33 
T.sch .. rnhorat 34 

4 or;a 1994 3731 
CLaUd.!."'. LGhner 7 
C1aud.1.a Lehnstr 21 
C1 .. ud.1.a Lohnar ~3 
C~audJ.a Lehner 13 

DER. 73P 1734 
W.Remy 
W.Remy 
o.aei.nr.1.chs ... ayer 

3630 

• 
11 
26 

1820 3639 

SL~ 

102.000 
87.000 
70.000 

YCAC 
23..000 
64.000 
lo3.000 
26.000 

~wcv 

16.000 
39.000 
76.000 

seSTS 

79.8.1.0 4 
67.loOO .3 
66.480 2 

83.880 3 
71.630 3 
61.780 l. 
59~l.70 2 

96.000 3 
60.690 3 
58.410 3 

72.610 

71.850 

71.700 

71.390 4 GSIt. 031P 31 
C.He.1.1rpeL .. r 
JU:z;-qen Sc:hul.: 
P.BChal.% 
JUrg .. n Schu1:z:. 

-. 
'5 
22 ,. 

4.000 
50.000 
63.000 
27.000 

1.03.920 1 
87.060 3 
S5.B60 3 
54.910 2. 

4 GER 11BP 
Renate Bt ... .J.b 
Ran .. t:a St: .. i.b 
nanat:a Bt:.a.J.b 
R_n .. t:.... Sta.Lb 

4. or;a 06810 68 
T.:Ro1.1 ... r 
T.Rol.1ar 
T~Ro1l.er 
J.Hobe.1.n 

5 GER. 1.3610 
R~Pi..t:.ac:h 

H~Hi..mmo~ 

H.H.1.mmel. 

aBR 225P 225 
S. MlI.r.ch 
s. HJirach 
S. Hllrach 

118 381.5 
2 

'B 
'3 
2. 

3703 
·11 

2' 
'0 
33 

136 3787 
2. 
2B 

2' 

2221 3733 

'0 
3' 
25 

YCU 
2.000 

57.000 
25.000 
75.000 

SO" 
11.000 
72.750 
10.000 

145.000 

YCH 
69.000 

135.000 
104.000 

~s"" 
.28.000 

128.000 
74.000 

.1..1.3.8loO 1 
79.350 .3 
60.690 2 
54.080 3 

80~200 .1. 
78~430 .3 
76~040 1 
57.1\120 5 

82.580 3 
64.630 5 
48~890 5 

82.530 3 
60.940 4 
60.610 3 

70.61.0 

, 
69.200 

68.860 

Ga~OGO 

2 GER 03&P 3& 
C.Scharpf 
C.Scharpf 
JUrgan Hobe.!.n 

3678 KCF 65.580 

aER 170 2019 
P. n6lunor 
F. n6hmar 
P. n8h.mer 

OER. 1.915 
aer-hard .x6ge1 
aorbard K6ga1 
n .. rha.rd ttag_1 
aerha.rd K6qe1 

GBR 104 
H~ wurm 
H. wurm 
H. wurm 
H~ wurm 

OBa. 1701 

1861 

J. Sch ..... arza 
J. Schwarz.e 
J. sch ...... ra:.·e· 

G1!:R 076P 76 
X .. rL Lauch 
Xal:"1 L6 .. ch 
K.r1 LöDeh 

GER 6.3P 1106 
H.F1.e.1.a.cher 
Har-kua. Pl..L.char 
H.Pl..1.nkEI 

OBR 20&0 
T.Kn .. b 
T~Kn.b 
T.Kn .. b 
T.Knab 

.1.6 45.000 79~800 3 
31 80.750 71.240 3 
42 149.000 45.710 4 

382115 
'5 
'2 
'3 

SV>< 
87~000 

40.000 
52.000 

uaE 
17 52.000 
14 14.000 
42 80~000 

29. 81.000 

3741 
2. 
n 
2B 

'6 

RV BY 05 
76.750 
13.000 
8l..000 
31.000 

63.780 5 
SB.S50 .3 
49.360 3 

70.490 3 
57~030 1 
55.020 2 
52.900 3 

74~830 .3 
59.380 1 
52.900 .3 
4.3.350 2 

60.530 

:59.690 

58.810 

lItLse S8 ~ GBD 
9 31.000 75.400 3 

34 81.000 65.380 3 
45 124.000 35.270 3 

3837 
23 
35 ,. 

Ecr 
63.000 

147~000 

434.000 

68~500 3 
56.460 5 
33.130 5 

57.0BO 

3740 BSV S7.050 
9 29.000 71.040 3 

38 96.000 S~.170 3 
11 36.000 48.930 3 

3782 
25 
'B 
3' ., 

"YC 
56.000 
18.000 
171~000 

177~000 

82.530 2 
42.770 1 
40.140 5 
25.390 4 

48~210 

OI!:R. 070P 70 
Sven La Gr-.... uw 
Sven L. Graauw 
Svan La er ... u ..... 

1853 3662 ,. 38.000 
87.000 
76.000 

53.760 3 
46~290 3 
43.060.3 

47.700 

Gsa 17010 1701 

GI!:R. 124P 0124 
D.R&um 
O.hm.l. .. 
S.L-.hnlllr 
T.Dy.k .. tl:"a 
S.WeJ..B 

32 

2' 

385B 
20 ,. 
3. 

3732 
B 

" '3 
23 

3' 

."" 
81.000 
45.000 

l.73.000 

aaBCR 
15~000 

33~OOC 

44.000 
23.000 

1.12 ~OOO 

52.920 S 
40.320 3 
38.780 5 

52.280 l. 
38.460 2 
30.290 3 
27.6.1.0 1 
18.730 3 

47.150 

31.680 



Es wurein geballter und im
ponil!rcmh.:r f\utlrirt. Ge

treu dem Motto "Gemeinsam
keit muchr.st:trk'·prJscnticrlcn 
sich 37 Klassen im gcmdnsu
mcn. rund 2000 QuuurJtmctcr 
umrUSSl.llUL'1l SL'gcl-Ccntcr. 
das die boot Düsscldorf und 
die Segler-Zeitung zum :lwci
ten Mal nrganhiicn hulten, 
Vom Opti ü!>:r die li-Jolle unu 
den A-Km bis zu den olympi
schen Klassen Star und Yng
Iing oder his hin ZIII11 

II:Mctrc-Onc-Design reichte 
die Paleue.Ob Einslcigermlcr 
schon Umslcigcr im Segel
Center gJb es für jeden ct\\~JS, 
der sich nicht dem ßig-Boat
Segeln verschrieben Im!. Hier 
wurde die Vielfillt des Jollen-, 
Cal- und sportlichen Kiel
bOOL"icgelns gebuten. 

Die Besucherderbnot :WO I 
nuhmen das Angebot bc

geisten nn. Ober 20.000 Seg
lcr-ZdlulIgs-Extolt.lruckc mit 
(J8 Seilen zum Thema Segel
Center fanden ihre inlerc!isicr
IcnAbnehmer.llndnoch lange 
nach der bonl dOrne dieserhi!i
her einll1alige gemcinsmnc 
Auftriu von 37 Khlsscn Inler
csslcrtc an den Sl!gclsport her
anführen. 

Interessante Interviews mit 
dcn dcutschen t\.kdaillcn

gewinnern von SyJncy, wie 
der Silbenncdaillengcwinnc
rin Amelie ~ux (Mislml). den 
Bronzemedaillengewinnern 
Rolrmd G5bler/Rene SChWilll 
(Tornado), dl!lI Medaillcnge
winnem der Pamlympir.:s \\,ie 
Heiku Krogcr (Gold), Jens 
Krokcr; Peler ~'Hinter! Ilans-
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Werbung für den Se~ 
37 Klassen zogen an ei 

Prominenz an Deck 
Die Mcdaillcngcwil1llcr \-'011 Sydncy waren beim Segel-Center 

mit al1 Deck. An Sympathie wohl nicht zu übertreffen. ist 
Amt:1ie L\.l\ (links oben). Die Silbcnnedaillengewinnerin aufdclll 
l\·1istmlhrcn har durch Ihren flberraschcnden wkdaillengL'winn dü: 
Spnnsmell wachgcnll1clt. Ihre njch
sie KmllpagnLo bb zu dcn .spielcn in 
Alhen steht. Ihonz(!lt1cdailhm~ewin. 
m:r Rene Schwall (rcchl~ oben} kon
zentriert sich lIufseinl! ArLlläl igkch in 
der Kieler .. Segler-Klinik" Lubinus. 
Sein Tomadostcucnnann Roland 
Gäblcr (links I ist dem Segelsport ver
bunden !!l!hlichclI. ;\ls Scgdlchrcr für 
Aldiana oder in DSV-AusschiisSI!Jl. 
Die Nachfolge im Tllrnlldo soll dl!r 
ein;~igC! Kadcßeglcr Johannes Polgnr 
lIntreten lunten links). Segler-Treffen 
:.un SI'.-Stand. Ch~fredO\ktcur Her
mann lieH im CiesprJch mit Ehepaar 
Wolfgang Schäler (DSV-Scescgcl
ausschuss und Eigll~rcincrneucn Farr 
-tO) mit Ruland Gäbler. 
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I 
',elsport auf der boot: 
Ilem Strang 

Großer Andrang beim RIggtrimm mit Peter Schwe.r und Martl~ Krings, 

I 

Pelcr Reichl (Silber) und dem 
dänischen Gllldmcd'lillcngc
winner Jcspcr Bank (Soling). 
dessen Sßhnc Teeny segeln. 
wun:ncchtc Höhepunkte. Hier 
waren die Medaillengcwillner 
zum Anfasst!n nah. 

Kielzngvogel, Dyas, O-Jolle 
und Tenny nutzten die 

Cililllce. ihn; Klus!!!! auf der 
Bühne zu prnsentlereu oder 
ihre ehrenamtlichen V5ter zu 
\\·ürdigcl1. Einen großen Auf
tritt lieferte die Yngling-K1as
sc ab, die sich als neue nlym
pische Klasse mächtig ins 
Zeug warf. Regatta-Veranstal
ter lldo Optcl1högeI widmete 
sich dem Match Rute. Zusam
men mit dem Vorsitzenden der 
Deusehen Malch-Rnce-KV. 
Dr. Tom Ross (Kiel), stellte er 
~ie Vortdledcs Kampfts Boot 
gegen Boot da. 

Der Wetterdienst vorn 
Dculschlandfunk bildete 

dcn täglichen Anftnkt, der Se
geJexpene Peler Schweer er
klärte zusammen mit seinem 
Kollegen Manin Krings wie 
Jollen (speziell der FD) opti. 
mal getrimmt werden. 

Als EX[r'J-Bonbon stellte 
sich die IIIbruck-Chnl· 

lenge (Volvo Oeean Rncl!" und 
t\mcrica's Cup) 11m dem 
mchrfnchen Weltmeister JOllll 
Koslccki (USA) den boot-Be
suchern im Segel-Center. 

Schon jetzt haben sich zahl
reiche Klassen sich für die 

niich~h! Gt'lIlcinsdlllfl!iJklioll 
im Jnhr 1002 angemeldet. 
getreu dem Mollo: "Gemein
s~ll1kdl macht stark" - Wer
bung liir den Segelsport. 

SEGLER·ZEITt:SG 83 



- 34-

MINUTES 
COMPETITOR'S MEETING 

Point Yacht Club Beachside Complex 20 November 2000 
Hans-Peter Schwarz translated and spoke on behalf of the Gennans 

1. CHAMPIONSHIPS 
(a) Number of Races 

b) 

(c) 

Steve Parry indicated there may be 8 races in Denmark. H-P Schwarz was 
happy with more races but indicated that if there is more they should be 
shorter. Steve Parry explained that on a one race day the races would be 12 
nm (2 hours for first boat) and on a two race day 7 nm (75 - 90 minutes for 
first boat). All competitors were happy with areserve day for family reasons. 

World Championships 2001, GilIeleje, Denmark 
Ste'(e Parry indicated !hat as there was 00 pre-WorIds regatta there would 
probably be a practice race during one day of measurement. . 
1an McCrossin exp lained that the W orId Championship will be directly after 
Kiel week and that aB competitors should make the effort to go to Kiel week . 
as !he orgaillzing con'unittee of Kiel week had expressed .concern at the 
oumbers attending Kiel week 2000. 
Tbere was a discussion about the social programme for Denmark. Tbe 
attendance at some of the functions at both Lee 00 Solent and Durban had not 
been good. It was feit that attendance was determined by the .venue and if 
there were numerous good restaurants to eat at in the vicinity then competitors 
tended to drift away to these. It was also feit that the tickets for the function 
should include wives and children. 
Hans-Peter Schwarz feit that there should be three functions - opetring and 
closing ceremony and one in the middle. 
John Best pointed out that the social programme affects the financial success 
of the championship. 
James Cook pointed out that competitors will only eat at t1J,e venue every day 
if it is free. 
Jorgen Schonner explained that there is a bar at the yacht club at Gilleleje and 
functions can be held in the adjacent shipyard. 

Future Championships : 
2002 Europeans in Pofand week before Kiel week 
2002 Worlds Portugal at the end of August. . 
2003 Europeans. StevePafrY has writtento Greece and is awaiting a reply. 

Steve Parry indicated . that the numbers have been poor for World 
Championships outside Europe particularly in the Southern hemisphere. 
Han~.-Peter Schwarz had spoken to some of the Germans who hjld not attended 
South African Championships and indicated that same of the problems were:-

Late announcement of the date and venue 
No holidays in November - German holidays are Christmas and 
Easter 
Expensive cntry fee with no free T-shirts or beer 

Hans-Peter Schwarz also questioned why we have both Europeans and Worlds 
in 2002 in Europe as the sailors tend to choose to go to only one major 
championship splitting the fleet. 
Ste've Parry explaincd the sequence of events that led to both Europeans and . 
Worlds being held in 2002. 
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Cle J.eltes explained and cJarified the system of holding Europeans and Worids 
in the same year. 
Dirk von der Fecht asked about whether having the Europeans in Elba affected 
the size of the fleet in Durban. It was concJuded that it probably had. 
Hans-Peter Schwarz suggested that the Europeans be in Poland in 2003 not 
2002. 
Nigel Trevarthen suggested that combining World Championships with other 
classes would help South Africans attend European Championships. 
Hans-Peler Schwarz pointed out that the Germans prefer holiday periods for 
Cbampionships rather than cbeaper times. 

2. TECHNICAL DEVELOPMENT 
(a) Top Batten 

Peter Hinrichsen explained that new rule 99 had faiied 10 take into account the 
bolt rope. He will contact ISAF and change the rule to read "The distance 
from this point to the Ieech measured along the inner edge of the upper b.atten 
pocket shalI be less than 1010 mm" . 

(c) Carbon Spars 
Peter Hinrichsen explained that many cJasses bad changedto carbon spars and 
the cost was decreasing while the cost of aluminium spars was increasing. 
Jobn Best has beensailing with a carpon mast boom and spinnaker pole and 
pointed out that:-

His mast was made in New' Zealand and fitted out in the UK. 
It weigbed 9 kg. and could be made to 8 kg. for a smaller 
crew. 
It was a pleasure to sail in waves and WaS faster in waves. He 
feIt the boat acceierated faster out of the waves. 
Gybing was easier in heavy weather. 

" Rigbting the boat after a capsize was easier. 
He feit it was 5 % faster to wind ward. 
Round carbon rtrnsts, were cheaper than pear shaped and if 
carbop masts were adopted they sbould 'be round with a tack 
on the back. . 
Carbon boom hurts Jess if bits your head,: 
He' w'til bring to Kiel weck if' allowed - permission will have 
to be granted from the organizing committee. 
The fittings on the end of bis spi pole weigh more than the 
pole. 
Tbe boom plus spi pole plus fittings is 3.2 kg. vs. 5·6 kgs. for 
aluminium. 

Hans-Peter Schwarz pointed out that:-
There would be development with secoud and third generation 
masts. 
There would be problems with breakages. 

A .discussion then -followed on the pros and cons of a minimum 
weight. 
Some of the Germans had been using a carbon pole from FES 
Beriin. The cost was 600 DM compared with 100 DM for 
aluminium. The weight is the same but it doesn'l 'bend around the 
genoa luff. 
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(c) ISAF fonnat for dass mIes and measurement 

(d) 

Peter Hinrichsen explained and tried to clarify the confusion about the ISAF 
Equipment Rules for Sailing (ERS). It will be advantageous for sailmakers 
and measurers • 
Peter will endeavour to produce a new set of equipment mIes in ISAF format 
for the FD class. The draft will be printed in the bulletin and feedback will be 
needed from sailors and sailmakers. 
Dirk von der Fecht suggested that a time limit be set for it' s completion. 

Paddles 
Dirk von der Fecht questfoned the necessity for paddles. 
Jarnes Cook pointed out that many authorities require paddles for safety . . 
reasons. 
Ian McCrossin pointed out tlrat a paddle can be used as a rudder in a crisis. 
The Germans are happy with paddles 

·3. PROMOTION 
(a) Bulletin 

Some feel the bulletin is dated in forrrtat andcolour would be more 
appropriate. 
Bteve Parry feels that perhaps like the StaF Class·the results could be published 
at the end of the year as yearbook. 
Again there was the call for more articles and better content not just results. 
Dirk von der Fecht pointed out that many like to read the results. 
It was pointed out that the bulletin was for internal consurnption rather than 
promotion and perhaps two distinct publications were needcd. 
Steve Parry pointed out that there were good newsletters from the UK and 
Australia and material could be USed from these. 
Jorgen Schonner said that the 505 website had 1,000 hits per day and was 
easier to find for non-cla~s memberS. . 

(b) . Website . . . : 
. Richard Phillips has been.appointed to managethe website and there should be 
. a marked improvement seion. . 

4. CHARTER BOArS IN EUROPE 
Dirk von der Fecht asked about the possibility of the c1ass owning a boat in Europe 
for charter for southern hemisphereFD sailors. 
Ian McCrossin pointed out that thi~ has beell discnssed at length by the general 
committee previously but hasn' t been implemented because of fmancial and logistic 
restraints. 
Hal)s-Peter Schwarz said a nurnber of questions needed answering including who 
pays for the boat, who maintains il,· where is it kept, who repairs it, how is it 
transported, who sails it plus insurance and the quantum of charter fee. 
John Best said that ideally there would be two boats in Europe, one in Australia and 
one in the USA but this could only bdunded thiough sponsorship. 
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5. 50 YEAR ANNivERSA Y BOOK 2002 

Steve Pany said that a 50 year anniversary book is being put together and 
contributions about class bistory and proflIes will be required. 

6. CLASS BOOK 

Steve Pany is to rewrite the class book. It will be non ageing and contain the 
foundation rules, bye-Iaws, championship rules and technical information. 
It will be republished every. five years. 

7. CLASS OFFICERS 

Steve Pani' indicated !hat a, number of class officers wiU be reti~ng in 2001 
inCluding A'nnTruett the General Secretary .. 

Nomlnations for membership of the General CQmmittee are always welcome. 

Trlmming a Flying Dutchman 

lloauforl 0-1 2.J 3-4 4-5 5-6 6-7 1t 
. Knots 1.,;1 4-7 8-11 12-17 11!-12 23-28 29+ 

Shro.ds lecloosc leetiJ!lu 'tiJ!lu. ti)lb1 max max lI1ax 

LoWOf. loosc . I light llismt medium I r;ive a littl. giveali!tle I just IXlntm. 

Gen. Hai. litlle "'11: I tWrt n0B8l! Dalag no sag give a litIIc ltive .1itIIc 
F.IrI.adJ ebo\'cd<ok tmdordeok 1DUlerdeck undtrdcck lUlderdoc' underd<ok 1DUlerdeck 
Kicker looso light I !igJtt, tighl 1igltt,1oD$C tiglrt,1bD$C light. Joosc '_ 

I reaJhinp; , I~ '. 
Tr~vcller windward windward 
Boom oentre 
Cllllninl/. . sli.c!ht JoD"" 
M.ailJ Foot s1i8ht inedium 
<:entreliollrd' maxda..,. moxdown 

farwsrd Watt 
:Maslbend pre-bcnd :rumc 
."Rake IslWltf"", . vortill!! 
;Slot(mm) 300 100 
EDle No.! No.! 
Eell!lIm.n fonv. fair. ! on fuidesd 
Crew llnw. to lee. for. in trap 
Eoat i sli.c!hthccl IBliIddhecl 

Sptead= 400-500 
shroaddoo out 
85~ beIwtcn ends 

windwurd 

, j nst tension 
max 
JTIIIXdown 
5/6 att 
IJ~>riff 
"""c. 
200 
No.2 
itmtMtfuir. 
jnst far. foir 
littIe hecl 

r ... hin,a; 
wiruIwnrd . Mnwurd windward winchrard 

!1ii!ht . 1i.oJll l1ip,ht .= 
max max ! 1Üdrt 'mn· 
100 np topanl top ont -
150 att 200afl mttoft . = oft 
li8Irt m..ouable muclt max 

'1i!ir 
300 400 400-500 max 
No.2-3 N0.3 No.3-4 No.4 
.n mn: qft iBir. uftftir .' oftfnir 
otfair. Mfair. uft:fiJi.· uftfnir 
kvcl lcvcl level bcl 
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Das Kieler Woche Schiff 

Regattabegleitung der ganz besonderen Art 

Hautnah bel den Regatten, infonnlert aus al)ererster Hand, direkte Verbindung zu Jury 
und Wettfahrtleitung, onllne mit dem Ergebnisdienst, perfekte Gastronomie und das 
alles bel kompetenter Model'l\tlon: Das offizielle Kieler Woch....schiff, .MS Hamburg", 
bietet zur Kleler Woche 2001 (16. bis 24. Juni) Regatta!legleltfahrten einer neuen 
Generation . 

. Gemeinsam mit der Stadt Kiel stellen die Organisatoren der Kleler Woche in diesem 
Jahr erstmals ein offizielles Kieler Woche- Schiff zur Verfügung, das mit allem 
ausgerüstet sein wird, was das Segelerlebnis für die segellnteresslerten In neue 
Oiinenslonen führt. Und das alles über die gesamten neun Tage der Kleler Woche -
allerdings nur für eine begrenzte Teilnehmerzahl, denn mehr als 450 Passagiere wlrd 
pi!, 55,68 Meter lange Motoryacht pro Tag nicht an Bord nehmen. . 
• Wlr möchten den Gäs.ten eine besondere Atmosphäre und eine bevorzugte 
Informatlonsvielfalt bieten", so Kleler Woche-Organisatlonsleiter Dleter Rümmeli. Dazu 
wird auch die ausgezeichnete Gastronomie Ihren Teil beisteuern. Für den großen 
Hunger und kleinen Durst ist im Salon auf dem Hauptdeck gesorgt. Mit Vip-Lounge, 
einem Hauptsalon, einem 14 Meter langen Oberdeck sowie einem Freideck verfügt die 
11,39 Meter breite Motoryacht über komfortable Möglichkeiten. . -
Dank des direkten Anschlusses an den Ergebnlsdienst wlssen die Gäste der .Ms 
Hamburg" mit als Erste, wer die Regatten gewonnen hat Warum dreht der Finnsegler 
einen Kringel? Warum fiel der Startschuss noch nicht? " Der fachkundige Moderator 
Jochen Halbe (Chefredakteur von Meer&Yachten) hat direkte Verbindungen zur Jury 

'. und Wettfahrtieltung •• Keine Frage an Bdrd (zumindest die Fragen, die den Segelsport 
. und die Kieler Woche-Regatten betreffen) bleibt unbeantwortet· 
Täglich wlrd eine andere Regattabahn (die slebenstündlge Tagestour für 80,~ DM) 
angelaufen. Und dazu gibt es am Dienstag, den 19.6., und Sonntag, den :!4.6.,. zWei 
besondere Highlll:hts: die stimmungsvollen l'euerwer1<sfahrteri, die inklusive Buttet 
140,- DM kosten. Oie Tagestörns beginnen zWischen 8.30, 9.00 bzw. 9.30 Uhr, die 
Feuerwer1<sfahrten um 20 Uhr. . 
Weitere Infonnatlonen rur genauen Startzelt und zum lIegeplatz gibt es auch Im 
Internet unter www.klelerwoche.de oder ab sofort bel. den folgenden 
Vorverkaufsstellen: 

~ 
.... 

. ' 

~ 
~ ... _-...-

Tourist Information Kiel Tel. 0431-6791013, Fax 0431-6791099, info@kiel-tourist.de 
" Reisebüro C. dela Motte Tel. 0431-982110, Fax 0431-982199, Reisen@de-la-rnotte.de 

Ralner Abicht, EIbereederei Tel. 040-3178220, Fax 04Q.315211 

KiclCfYacht-dub e.V. 
Hindc:nbulgLler 70 
24105 Kiel 
Tal. (CAl!) 85023 
Feit t04JIJ 83939 
&-maU rcgalloQq.c.de Deuhche Ban~ Kiel 
_b www.~~do BL121070020 

-www.UaIGr-wocha.do KLlnro-Nr. 0405530 

c= ..... J I ' nnA.,,,· I 
~~ 
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[SI FD-Traller gesucht 
von Michael Linder (vorlesen) 

Suche TraiierfOrFD, am lIebszten Sliptrailer. 

19.3an.2001 
16:50 

Habe einen Slipwagen für Harbeck-Traller, also wQrde mir ggfs. auch der Untertrailer 
reichen. 

Igj RE: FD-Traller gesucht 
=' von Peter Baxmann (vorlesen) 

Hallo Michaeli 

19.Jan.2001 
23:21 

Ich suche auch einen Sliptrailer. wenn Du einen gefunden hast. den Du nicht mOchtest, -
sag doch Bescheid, bzw biete mir dann !loch Deinen Slipwagen anl 

00491717/8389663 

GrOsse Peter 

El FD gesucht 
von Joerg Herrmann (vorlesen) 

Wir suchen einen FD, der nicht unbedingt 
regaHafähig sein muß aber Im 9uten Zustand 
sein sollte. 
Neben unserer eMail sind wir zu erreichen 
unter Tel. 02381 9421210 (tagsüber) 
02381 49 12 99 (ab 18.00 Uhr) 
oder01714141568 

~ RE: FD lIesucht 
von Peter Baxmann (vorlesen) 

18Jan.2001 
13:18 

19.J/ln.2001 
08:03 

Hallo Joergl I I 

Habe Deine Anrufe erhalten. 2 FD stehen In Bremen, 1 x relativ vergammelt, aber mH. ein 
bischen Arbeit kein P,roblem. Der andere ist gut in Schuss LJ~d kann mam gut kaufen. 

Die E-Mail. Adresse ist:Heinrich.Paes@vanderbllledu 

Der 3. ist bei Hamburg und super 1.0. mit Holzdeck und Trailer. Alles ganz neu gemacht. 
Kannst Du quasi kaufen ohne den anzuschauen. 
Die E-Mail AdresseistJanPeterWilhön[wilhoeft@gmx.de] 

Der MItseglervon Jan Peter ist der North~Sails.Vertreter aus Norddeutsch/and und auf 
der Boot auf dem North Stand! 

Viel Glück 

@ Trailer gesucht 
von Peter Baxmann (vorlesen) 

Suche Trailer für FD, am besten Sliptrailer mit TÜV 

12.Jan.2001 
11:16 
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Verkäufe 

@ FD zU verkaufen 
von ]örg Walter (vorlesen) 

G1264. Hein Holzboot,mit Trailer und Slipwagen, segelklar 
VHB 

Igj RE: FD zU verkaufen 
von ]örg Herrmann (vorlesen) 

Habe Interesse an Ihrem FD. 
Telefonisch erreichen Sie mich unter 
0171·4141568 oder02381-9421210 
oder nach 18.06 Uhr unter 02381 ·491299. 

§] Verkauf FD GER 187 
von Stef.n Beichi (vorlesen) . 

Hallo Ich verkaufe einen FD. 
Hier die Daten: 

FD 

Segelnr.: GER 187 (GER 1819) 
Werft: Leonhard Mader 
Rumpf KohlelKevlar Epoxi 
Deck: Holz 
Baujahr: 10/86 
regatla klar 
Segel: 
· Genua Light: Diamond 1·6 
· Genua Heavy: Diamond 2-8 
· Groß: Oiamond 
· Spi: Musto 

Preis: 10000.- DM 

Gruß 

Stelan Beichi 
Tel.: ·08152/4192 
Fax.: 8152/8135 

~ RE: Verkauf FD GER 187 
von Dauglas Parker (vorlesen) 

Hallo Stelan 

. 5.Feb.2001 
19:29 

6.Feb.2001 
13:31 

-. 

31.Jan.2001 
18:16 

19.Feb.2001 
03:56 

Haben wir letztes Jahr einamder getroffen? Ich bin der Kangaroa aus Melbaurne. Ist dein 
Boot noch zum Verkauf? Wo kann man es sehen? 
Muss man die Segel bestimmt mit dem Bool nehmen? Sind die Segel in guter Ordnung? 
Das Boot auch? 
mit freundlichen Gruessen 
Douglas Parker. 

@ FD 
von Christian Swatosch (vorlesen) 

28.Jan.200:1 
13:25 

Suche regattalähigen FD (bevorZugt Kunststofl) Prelsvor~tellung 10·15 TOM. 
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g Unterpersenning zuverkaufen 
von Joachim Se!A~pIi!ndt (vorlesen) 

Unterpersenning zuverkaufen 

EI Verkaufe Regatta-FD 
von Walter Aberaer (vorlesen) 

23.Jan.2001 
03:27 

22.Jan.2001 
08:51 

FD AUT 11 L. Mader 3/83 wenig gesegel~ top Zustand, Segel: BM 1 Groß, 1 Genua 1-6, 1 
Genua 2-8, 1 Spi rad. Ober-u. Unterpersenning mit SlIpwagen. ATS 105000.-

:.=.J :Verkauf FD GO 173: . 
,von Wa!ter Horky (YQrlesen) 

. ich bitte Sie mir eine Bestätigung zu senden. 

19J RE: Verkauf FD GO 173 
von ]örg Herrm~nn (vorlesen) 

Sehr geehrter Herr Horky, 

wie heule telefonisch besprochen, hier unsere Anschrift: 

Jörg Herrmann 
Bodelschwlnghstr. 2 
59067 Hamm, Tel. 02381 491299 oder tagsüber 02381 9421212 

: 

19.1ao.2001 
10:49 

28.Jan.2001 
18:55 

FOr die Zusendung näherer Informationen und Bildern vorab vielen Dank (Bilder werden 
wir selbstverständlich ah Sie ,zurückschicken) 

. . 

Ein lieber Segelgruß aus Hamm . 
Jörg Herrmann 

§J verkauf, FD GO 173 
von wgf~r Horky (vQf!eserl) 

Mahagonl- FD, GO 173, guter Zustand, halb-Doppelboden, Rumpf farbig 
gespritzt.Spinnakereinzu~ am Bug. segelklar mit 2 Satz Segel inkl., 
TralJer+Slipwagen, Spinnaker und Ausreitgurt neu.' 
Preis: 4500 DM 

L~ RE: verkauf, FO GO 173 
von 10.[g Herrmann (Y.Qf!esen) 

Ich habe Interesse an Ihrem FD. 
Wenn möglich unler 0171- 41 41 568 anrufen. 

15.Jan.2001 
11:24 

18.1an.2001 
07:37 
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2] 505 KYRWOOD - GER 8470 
von Norbert Dasenbrook (vorl~~.el1) 

17.Jan.2001 
10:38 

Die Fi\le - Eine Alternative zum FD. Vie11eichl das richtige für Euch!!! 
SOSer - ideal für Um- und Einstelger 
GER - 8470. Kyrwood. Bj. "94, wenig gesegelt 
Schnelles und konkurrenzfähiges Boot, Minimalgewicht (mehrere Kilo 
Ausgleichsgewicht), komplett ausgerastet mit neue Beschläge, Kompass, Splro. Wanten-, 
Fockfall, BaumniederhoJer, Knickebein endlos & beidseItig auf Tank. 

4. Platz Travemünder Woche '00 
7. Platz Deutsche Meisterschaft '00 
Zwei Satz Segel 
Milanes & \Nhite Schwert, Bloodaxe Ruderblatt 
Mast: Prador M2 
0- und U-Persenning 
Preis: 14.000,:" DEM . 
Evtl. mit passendem Slip-Trailer (Lichtleiste) am Boot mit neuen Reifen und TÜV 4/02,. 
Boot steht im Hamburg (Garagenboot) 

Norbert Dasenbrook (040/451.427 od. 0170n853t97, e-Mail: 
norbert.dasenbrook@de.pwcglobal.com) 

Sven Meier 
ges.: 07195 . 12· 60B 
priv.: 07151 ·45297 

~ Biete FD 
von Helnrtch Götzger (vorlesen) 

12.Jan.2001 
12:52 

formverleimter FD Bj. ca 1959 zu verkaufen, neue~'Deck, allerdings noch nicht ganz 
fertig,' restaurationsarbelteri notwendig.inkl. neuwertige Segel, inkl. Spl. SlIpwagen, kein 
Trailer 

LETZTE MELDUNG! - Marina-Preis am Gardasee fällt aus! 

Oggctto: R.epa Trofco Pino Schlesaro &: Ttofeo Marina Pn:i. 2001 

Siamo splJ&c:aIi mmunJc·~ ehe:, a ca..... di, 1DpnIVl'1mUti impwllmenti cIi __ ' 
orpnlzntjya ""I llO!:l!<2I!e IIDJIO 2001 il Circolo Vela Torbolc DOn " in grodo di ~ in 
coImdIido 1& rqpIa Trofeo Dino Schi-.o e Marina p,..;;" per Je C1assi'SoIin& c Flying Dub:iumn. 

To 
ISAF 
FIV 
CIus Aa$ocialiODl 
Ta all Soling &: FD SaiJ= 
To wbmn it will cancern 

TorboI.1IlI Garda, 19 February 2001 

Obje><t: RegIIla Tmfi>a Dino Schiosaro &: Tro~ MIIriDa Preis 200 I' 

'We "'" IIO<I)' but for:ruddcnly "'IIRDjtiDII diflic1lltia the Cin:oIo Vela TOtbolc will not bc 
ab~ 10 orpnUc Ihc ~ reptta filr the SollD& &: FIyin& Dutohm.n CIaa thio }'1m • 

. ~ 




